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«Bom 1. «JtooemBer 1923 t>i§ 31. Ottoöet 1924.

Sobetttftct 1923

3./4. (^emetnbeabfttmmung : ©itrafrebit für «Boden»
•epibemie bom grübjafir (50,000 gr.); «Reglement für
SonntagSrufie; Sßerorbnung betr. «Bribaiftrafien; Sßer*

lauf beS £>aufeö «JlmtfiauSgaffc 22; «JRafjnabmen sur
(Sanierung ber «JSofimtngSberfiältntffe (270,000 gr.
für 3 iJoppelfiäufer an ber ©lifabetficnftrafee); Erebit
üon 3,9 SRittionen für «Reubau PeS ©pmnafiumS; Sin*
nafime bei fefit gelinget «Beteiligung.

3./4. Tagung beS «BeteutS bet SdjWeiserpreffe mit
(Smpfang S- ©• beS «BunbeSratcS im «Beßebue «Batacc.

4. gn mniz Witb baS bon «Jltdjiteft ©b. b. «JRüfi*
lenen erbaute SerunbaifcprtlöauS eingeweiht.

10. gtantteicfi beilegt ben Saltaürtel um ©enf an
bte politifcfie ©rctt§c; «Broteftnote beß «BttnbeSrateS
am 12.

— (SinWetpung Per lanb» unb IjauSJuirtfdjafttictjen
©cpule in Sangentfial, ctbaut bon Sltdjiteft «Büpbetgei.

12./22. ©tofect SRat. «Bräf.: ©iegentfialet. «öubget.
«Betoilt. b. 1 «JRitt. f. «Jltbeit§tofenuntetftübung. 2>aS «Be»

folbungSbettet Witb füt ein Wertetes gafir berlängert.
Sanierung ber «Btet=«JReint§betgbat)n. gnterpettation
betr. «Auflegung ber ©teuerregiftet. Daß SSaggelb bei
©tofjtäte Wirb bon 17 auf 15 gr. fierabgefe^t.

15. ©tabtrat. gnterpettation über bie fefitimmen
«Berfiältntffe bet «Brimatfdjuttommiffion «Breitenrain.

17. gn Saufanne Werben SJRothj ©onrabi unb
«X «Bolunm bom ©cfiWurgericfit mit 5 ga gegen 4
«Rein freigefproefien (©rmorbung beS ruffifdjen ®ele*
gierten «BoioWSlp [10. SRat]).

MM Wonîd.
Bom 1. November 1923 bis 31, Oktober 1924.

November 1923

3./4. Gemeindeabstimmung : Eztratredit für
Pockenepidemie vom Frühjahr (5V,0V0 Fr.); Reglement für
Sonntagsruhe; Verordnung betr. Privatstraßen; Verkauf

des Hauses Amthausgasse 22; Matznahmen zur
Sanierung der Wohnungsverhältnisse (270,000 Fr.
für 3 Doppelhäuser an der Elisabethenstraße); Kredit
von 3,9 Millionen für Neubau des Gymnasiums;
Annahme bei sehr geringer Beteiligung.

3. /4. Tagung des Vereins der Schweizerpresse mit
Empfang z. E. des Bundesrates im Bellevue Palace.

4. In Köniz wird das von Architekt Ed. v, Müh-
lenen erbaute Selundarschulhaus eingeweiht.

10. Frankreich verlegt den Zollgürtel um Genf an
die politische Grenze; Protestnote des Bundesrates
am 12.

— Einweihung der land- und hauswirtschaftlichen
Schule in Langenthal, erbaut von Architekt Bützberger.

12./22, Großer Rat. Präs.: Siegenthaler. Budget.
Bewill. v. 1 Mill. f. Arbeitslosenunterstützung. Das Be-
soldungsdekret wird für ein weiteres Jahr verlängert.
Sanierung der Biel-Meinisvergbahn. Interpellation
betr. Auflegung der Steuerregister. Das Taggeld der
Grotzräte wird von 17 auf 15 Fr, herabgesetzt.

15. Stadtrat, Interpellation über die schlimmen
Verhältnisse der Primarfchulkommission Breitenrain.

17. Jn Laufanne werden Moritz Conradi und
A. Polunin vom Schwurgericht mit S Ja gegen 4
Nein freigesprochen (Ermordung des russischen
Delegierten Worowsky (10. Mais).
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— Die ©djulfpnobe befianbett bett ©ntWutf su
einem (SJefeb übet bie gortbtlbunggfdjute für Süng
ttngc unb baS fiauswirtfcfiaftlicfie SBilbungSWefen.

17. Sie „gtünc" Stamltntc sum gtfcfiermättelt
wirb oem «Betrieb übergeben.

19. Die «Berner «Bafinfioffrage Wirb int ©inne einer
«Beilegung bet «Bafinlinie an bie ©ngefialbe öffentlich
Pcfprocfien.

— Die Slutomobuiften fieben bett übet Pen Santon
«Betn loegen «Boliseifcfitfanen betfiängten «Bopfott auf.

22. f Dr. med. «Btt'tot fallet, «Rist in «Belp, geb.
1878.

23. Stabttat. ©tftelluug einer Sunt unb Spiel
Balte beim «BrunnmattfcbulfiauS; gnterpettation betr.
«Oiafutafitnen gegen bie Steuetflttcfit unö bett. «Bet*

öffettttiefiung bet Steuettegiftet.
— ©ine «Betiammlung tn «JRutt protefttert gegen

eine ebentuette tSingemeinbung in «Bern.
24. Dies aeademicus. SRebe bes SReftorS SB. «Burcf

fiatbt über bie bölferrecfitlidje «BerantWortung ber
Staaten. «Brof. «21. Sfieiler in «Brätoria Wirb Dr. phil.
3i. c Die gmttermebaitte erfiält Dr. dR. SRtpentfialer.

24. f gn Xpun @p. Sansrcin, Kaufmann unb
«Diüfilenbeft^er, geb. 1875.

25. t Sn Sfiun ©b. Seibttnbgut, ©emetnbefcfiteibet
1876—1917.

26. Die «Berfonenfiattftetle «Setpenftein ber CMtbe
tfialbabn Wirb eröffnet.

27. gn ber §anbetS* unb ©eWerbetammer tomnti
it. a. bte SteuetptajtS im Danton SBetn §ut Spradje.

D c j e nt b e r 1923.

1. geier beS lOOjäpr. ©ebuttStages bon «B.*SR.

Üaxl Scficn! in SumiSWalb. SReben üon «B.»SR. Scfieu
tet, SR.=SR. Sjcfittmt unb ©r.»«R.=«Bräf. Siegentfialer.

3./22. «BunbeSberfammlung. «RattonaltatSptäfibent
mirb ©beguo§ (SSSaHtS), «Bijepräfibent gorrer (St.
fallen); StänberatSpräfibent: Simon (SBaabt), «Bise

"¦Eeueg SBerner £ajcfienbttd& 1925. 17
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— Die Schulsynvde behandelt den Entwurf zu
einem Gesetz über die Fortbildungsschule für Jung
linge und das hauswirtschaftliche Bildungswesen.

17, Die „grüne" Tramlinie zum Fischermätteli
wird dem Betrieb übergeben,

19. Die Berner Bahnhoffrage wird im Sinne einer
Verlegung dcr Bahnlinie an die Engehalde öffentlich
besprochen.

— Die Automobilisten heben den über den Kanton
Bern wegen Polizeischikanen verhängten Boykott aus.

22. -f Dr. ucscl. Vittor Haller, Arzt in Belp. geb.
187».

23. Stadtrat. Erstellung einer Turn und Spiel
halle beim Brunnmattschulhcms; Interpellation betr.
Matznahmen gegen die Steuerflucht und betr,
Veröffentlichung der Steuerregister.

— Eine Versammlung m Muri protestiert gegeil
cine eventuelle Eingemeindung in Bern.

24. Diss ä«ccl«iui«lus. Rede des Rektors W, Burck
Hardt über die völkerrechtliche Verantwortung der
Staaten, Prof. A. Theiler in Prätoria wird Dr. yliil.
li, c. Die Hallermedaille erhält Dr. M. Ritzenthaler.

24. f In Thun Ed. Lanzrcin, Kaufmann und
Mühlenvesitzer, geb. 1875.

25. f Jn Thun Ed. Leibundgut. Gemeindeschreiber
1876—1917.

26. Die Personenhaltstelle Weißenstein der Gürbe
thalbahn wird eröffnet.

27. Jn der Handels- und Gewerbekammer kommt
u. a. die Steuerprazis im Kanton Bern zur Sprache.

Dezember 1923.

1. Feier des IMjähr. Geburtstages von B.-R.
Karl Schenk in Sumiswald. Reden von B,-R. Scheu
rer, R.-R. Tschumi und Gr.-R.-Präs. Siegenthaler.

3.Z22. Bundesversammlung. Nationalratspräsident
wird Evequoz (Wallis), Vizepräsident Forrer (St.
Gallen) ; Ständeratspräfident: Simon (Waadt). Vize-

Reues Bcrncr Taschenbuch isss. 17
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prafibent : «Jlnbetmatt (Sug). Slm 13. wirb ©buarb
«BunbeSpräfibent, «JRufp «Bisepräf., ©ngelet (St. ®al
len) «BunbeSricfiter füt ben t Sdjmib (llti). SBunöeS*

geiicfitSptäf. : «Jlffoltei, «Biseptäf. : Stoojj. Die «Brief
poftbeftellung um Sonntag ift aufgehoben. «Buögetbc
tatung; SeuetungSsulagen für 1924; am 12. guter
pcttation «Bettlet bett. «BimbeSpetfonal; am 20. Sutet-
pettatton bett. Sonenftage.

4. Sttcfienfpnoöe : «Betfdjiebuug bet «JRotton Cettti
bett. gibtibtenft auf eine a. o. Seffion.

5. Die ScfiWeiset £>tIfSaftton füt beutfcfie «Rot fott
ftituiett ficfi. Sie etticfitet ScfiWeisetfuppentücfien in
Deutfcfitanb (bie Stabt «Betn auf «Reujafit in «JRann

fietm). ©S Witö aucfi ein iptlfSWetf füt bie getfttgen
«iltbeitet DeutfcfilanbS otganifiett.

5. f gn «ififj SUflauS «JRöti, gew. «Baumeiftet, geb.
1845.

6. Sluf bem «BunöeSfiauS Wefit bie ScfiWctsetfafine
Sitt ©ttnnetung an bie etfte St^ung bet «BunbeSbet»
fammtung bot 75 Safiten.

9./10. ©emeinbeWafilen. ©eWäfitt als ©emeinbe»
täte : Dr. ©uggiSbetg, SRaaflaub, Sinbt, Ste'tgei
(14.492 St.), ©timm, «Blafer, Sdjneeberger (Sig ;
8950). Stabträte : Sos. 18 «Bertreter, 373.498 St.;
«Bütget 11 «Beutetet, 237.575 St.; gtetf. 10 «Bet»

ttetet, 204.320 St.; ©bang. 1 «Betttetet, 26.686 St.
©efamtfttmmen 836.176, «Bafilsafil 20.394, «Beteiligung
78,14%. Det Stabttat säfilt nun 40 «Bütgetlicfie, 37
3oj., 2 ©bang., 1 ©tüti. — StmtggettcfitSfuppteattt
witb fo dRaxti mit 10.876 St. gegen ben Sos. Stubet
(8318 St.)

18. f Det niebettänbifdje ©efanöte Dr. g. ©.
«Banfiupg, geb. 1865.

21. Stabtiat. «JRotion £auSWtttfi betr. SBofinungS»
fanierung in ber Slltftabt.

22. f gn «Biet ber cfirift.-tatfi. «Pfarrer dl. g. Slb»

fenger.
25. Durcfi eine Sawine Wirb bie «Brtenserfeebafin

bei ©bttgen betfdjüttet.
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Präsident: Andermatt (Zug). Am 13. wird Chuaro
Bundespräsident, Musy Vizepräs., Engeler (St. Gal
leu) Bundesrichter sür den -s Schmid (Uri).
Bundesgerichtspräs. : Assolter, Bizepräs. : Stooß. Die Brief
Postbestellung am Sonntag ist aufgehoben. Budgetbe
ratung; Teuerungszulagen für 1924; am 12. Inter
pellation Perrier betr. Bundespersonal; am 20.
Interpellation betr. Zonenfrage.

4. Kirchensvnooe: Verschiebung der Motion Oettli
betr. Zivildienst auf cine a. o. Session.

5. Die Schweizer Hilfsaktion für deutfche Rot
konstituiert sich. Sie errichtet Schweizersuppenküchen in
Deutschland (die Stadt Bern auf Neujahr in Mann
heim). Es wird auch ein Hilfswerk für die geistigen
Arbeiter Deutschlands organisiert.

5. 's Jn LYß Niklaus Möri, gew. Baumeister, geb.
1845.

6. Auf dem Bundeshaus weht die Schweizerfahne
zur Erinnerung an die erste Sitzung der Bundesversammlung

Vor 75 Jahren.
9,/10. Gemeindewahlen. Gewählt als Gemeinderäte

: Dr. Guggisberg, Raaflaub, Lindt, Steiger
(14.492 St.), Grimm, Blaser, Schneeberger (Jlg:
8950). Stadträte: Soz. 18 Vertreter, 373,498 St.;
Bürger 11 Vertreter, 237.575 St.; Freis. 1«
Vertreter, 204.320 St.; Evang. 1 Vertreter, 26.686 St.
Gesamtstimmen 836,176, Wahlzahl 20.394, Beteiligung
78,14 Der Stadtrat zählt nun 4V Bürgerliche, 37
Soz., 2 Evang., 1 Grütl. — Amtsgerichtsfuppleant
wird H. Marti mit 10.876 St. gegen den Soz. Studer
(8318 St.)

18. f- Der niederländische Gesandte Dr. F. G.
Pcmhuys, geb. 1865.

21. Stadtrat, Motion Hauswirth betr. Wohnungssanierung

in der Altstadt.
22. s Jn Biel der christ.-kath. Pfarrer A. I.

Absenger.

25. Durch eine Lawine wird die Brienzerseebahn
bei Ebligen verschüttet.
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30. t griebr. Sägeifer, geb. 1874, «Jlbjunft ber
eibg. «Baubtrettion («Betn. SBodje b. 25. gan.).

31. «Bebötfeiung bet Stabt «Betn 104.776 «Petfonen.
— DaS gafir 1923 cfiaraftettfiett ficfi in internationalen
Dingen als gabt bex ©eWatt.

— «BetfcbiebenenottS finb ptibate SRabioempfangg»
ftationen ettiefitet Worben.

ganuar 1924.

1. gebfiafte SBtntetfaifon im «Beinet Obetlanb.
«Jtbnotme Sdjneefätle. — Die tebusietten SRetourbillete
treten in Isttaft.

2. f gn «Biel ©ottftieb Dtepet, geb. 1868, Xedy
ntfutnStefitet feit 1898 (SB. SB. 29. gan.).

3. f gafob Stubet, geb. 1867, Sefitet am ftäbt.
«iefitetfeminat («B. SB. 19. gan.).

6. f Slrnotb «Broft, bon «JRümuSWil, 1888—1921
«Beamter beS eibg. SlmteS für geiftigeS ©igentum, 84 g.
alt (SB. SB. 9. gebt.).

8. Det StationSbotftanb SRidjli in SBabetn Witb
Wegen fafitläfftget SugSgefäfitbung su 14 Sagen ©e=

fängniS unb 200 gl. «Bujje betutteilt.
11. Det Saffier»Bucfifiatter ber ftäbt. «Baubiteftion II

Witb Wegen gätfcfiung unb Untetfdjlagung su 16 «JRo»

naten gwdjtfiauS betutteilt.
14. «Aufruf s. ©. ber SaWinenbefajäbigten in ber

ScfiWeis.
18. f ©rnanuel Sütfii, geb. 1842, Direftor öe§

Sdjutmufeumg, gew. ©pmnafiallefirer, originettet,
betbientet Sefitei unb iptftotifet («B. SB. 9. gebt.),
| «Bioniet].

23. Die ftans. SRegietung fenbet bem «BunöeSrat
einen unbefriebigenben ©ntwurf s« einem fcfitebSge»
licfitlicfien Somptomtfj in bet gonenftage.

— t SBalter SBomonti, geto. gnbufttießer in Son*
ftantinopel.

25. Stabtrat. «Bräf. Wirb Säuffer (S03.), «Bisepräf. :
«JJtütter (freif.) unb Dr. Sübi (SBürgetp.). Die Som*
miffionSW afiten falten mehrheitlich bütgetlid) au§.
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so. i Friedr. Sägesser, geb. 1874, Adjunkt der
eidg. Baudirektion (Bern. Woche v. 25. Jan.).

31. Bevölkerung der Stadt Bern 104.776 Personen.
— Das Jahr 1923 charakterisiert sich in internationalen
Dingen als Jahr der Gewalt.

— Verschiedenenorts sind private Radioempfangsstationen

errichtet ivorden.

Januar 1924.

1. Lebhafte Winterfaison im Berner Oberland.
Abnorme Schneefälle. — Die reduzierten Retourbillete
treten in Kraft.

2. 1- Jn Biel Gottfried Dreyer, geb. 1868, Tech
nikumslehrer feit 1898 (B. W. 29. Jan.).

3. f Jakob Studer, geb. 1867, Lehrer am städt.
Lehrerseminar sB. W. 19. Jan.).

6. -f Arnold Brost, von Mümliswil, 1888—1921
Beamter des eidg. Amtes für geistiges Eigentum, 84 I.
alt (B. W. 9. Febr.).

8. Der Stationsvorstand Richli in Wabern wird
wegen fahrlässiger Zugsgefährdung zu 14 Tagen
Gefängnis und 200 Fr. Buße verurteilt.

11. Der Kafsier-Buchhalter der städt. Baudirektion II
wird wegen Fälschung und Unterschlagung zu 16
Monaten Zuchthaus verurteilt.

14. Aufruf z. G. der Lawinenbeschädigten in der
Schweiz.

18, -s Emanuel Lüthi, geb. 1842, Direktor des
Schulmuseums, gew. Gymnasiallehrer, origineller,
verdienter Lehrer und Historiker (B. W. 9, Febr.),
(Pionier),

23, Die sranz, Regierung sendet dem Bundesrat
einen unbefriedigenden Entwurf zu einem schiedsgerichtlichen

Kompromiß in der Zonenfrage.
— f Walter Bomonti, gew. Industrieller in

Konstantinopel.

25. Stadtrat. Präs. wird Läusfer (Soz.), Bizepräs. :
Müller (freif.) und Di-. Lüdi (Bürgerp.). Die
Kommissionswahlen fallen mehrheitlich bürgerlich aus.
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25. t gafob Seifet, Bauunternehmer, geb. 1855
(«B. SB. b. 16. gebt.).

— f ©mil ©tfäper, gabt, in Sitcfiberg, «Rat.=SRat

1888-90, 77 g. alt.
27. f gn Saanen .§auptm. gofi. ©otttieb bon ©tu

ningett, «Rotar, ©roprat 1882—1914, 94 g. att.
— Die ©rippe berrfdjt aucfi in bet Stabt «Beut.

gebruar 1924.

2./3. Springfonlurrens in ©ftab. 15./17. Sprung
taufe in SBengen.

8. Der Stabtrat befdjliept Wegen mangelhafter
-JlttSfüfitung unb fiofien Soften eine llnterfucfiung bei
«Bautecpnung übet bie SBofinfotonie auf bem «Btünst
ader.

10. «JtbfcfiiebSfeier für OPerftforpStommanb. «Bebet.
geW. SBaffencfief bet ©enietittppen.

11. f ©b. Siter. Sehen!, geb. 1864, feit 1892 bet
bientet Dbetgättnet beS «Botanifcfien ©artenS («8. SB.

b. 8. «JRärs).
13. Die Sototfiutnct Stegierung gibt bie «Bärin beg

SRaletS llrS ©ggenfdjWpler in Ben «Bätengtaben in
Depot.

14. Det «Bunbegtat tefint bie SBiebetaufnafime bet
unmirtetbaten «Bcifianblungen mit granfreidj über bie
gonenfrage ab unb ertlärt ben ftansöfifefien ©ntwutf
füt eitte ScpiebSotbitung als unannehmbar.

17. ©ibg. «BolfSabftimmung. Die «Jlbänbeiung beß
«Slrt. 41 beS gabrifgefe^eS («JtrbeitSseitberlängerung)
wirb mit 436.180 gegen 320.668 St. berWotfen; St.
SBetn : 72.610 gegen 58.425; Stabt «Betn t 15.450 gegen
5452. ©ine heftige «Agitation ging botauS.

20 f Sttbert §äglet, geb. 1855, geW. Diteftot bet
SBucfiötttdetei Stämpfli (SB. SB. b. 8. «JRärs).

22. Stabtrat, gnterpettation SRubin betr. «JRicte

bon Diefetmotoren bon Sulser burd) ben ©emeinberat.
23.Z24. SdjWrij. Sanincfienrammlerfcfiau in ber

SRettfcbule.
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25, 1- Jakob Keller, Bauunternehmer, geb. 1855
(B. W. v. 16. Febr.).

— f Emil Elsäfzer, Fabr. in Kirchberg, Nat.-Rat
1888-90, 77 I. alt.

27. -j- In Saanen Hauptm. Joh, Gottlieb von Grü
ningen, Notar. Großrat 1882—1914, 94 I, alt.

— Die Grippe herrscht auch in der Stadt Bern.

Februar 1924.

2,/3, Springkonkurrenz in Gstad, 15./17. Sprung
laufe in Wengen,

8, Der Stadtrat beschließt wegen mangelhafter
Ausführung und hohen Kosten eine Untersuchung der
Baurechnung über die Wohnkolonie auf dem Brünn
acker,

10, Abschiedsfeier für Oberstkorpskommano. Weber,
gew. Waffenchef der Genietruppen.

11. f Ed. Alex. Schenk, geb. 1864, seit 1892 ver
dienter Obergärtner des Botanischen Gartens (B.W,
v. 8. März).

13, Die Solothurner Regierung gibt die Bärin des
Malers Urs Eggenschwyler in den Bärengraben in
Depot,

14. Der Bundesrat lehnt die Wiederaufnahme der
unmittelbaren Verhandlungen mit Frankreich über die
Zonenfrage ab und erklärt den französischen Entwurs
für eine Schiedsordnung als unannehmbar.

17. Eidg. Volksabstimmung, Die Abänderung des
Art, 41 des Fabrikgesetzes (Arbeitszeitverlängerung)
wird mit 436.180 gegen 320.668 St. verworfen; Kt.
Bern : 72.61« gegen 58.425; Stadt Bern : 15.45« gegen
5452. Eine heftige Agitation ging voraus.

2« -f Albert Häsler, geb. 1855, gew, Direktor der
Buchdruckerei Stämpfli (B. W. v. 8. März),

22, Stadtrat. Interpellation Rubin betr. Miete
von Dieselmotoren von Sulzer durch den Gemeinderat.

23. Z24. Schweiz. .Kaninchenrammlerschau in der
Reitschule.
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24. f gn «Btttgbotf Dietatst gtib ©topenbadjet,
Dr. hon. c.

26. Die Sircficnffinobe Weift bie «Befianblung bet
«JRotion Dettti bett. gibilbienftpflidjt mit 123 gegen
15 St. ab.

27. Butgetlicfiet Oberförfter loirb Dan. «JRarcuarb
für ben als «Brof. für SBalbbatt nacfi gütiefi betufenen
«JB. Scfiäbelin.

25. f gn Saufanne «Banfier Dab. gut. b. ©mft,
geb. 1844.

29. f gn Saanen grau ©äetlie gmobetfteg»2Betf;»
mülter, «BoltSfcbriftftetterin (B. SB. P. 29. «JRärs).

5. f gop. foxm. «JRofer, geb. 1859, Dtreftor bei
«31.*©. günbfiötset» unb Schiefetfabttl in Sanbetbtüd
(«B. SB. b.8. «JRäts).

SR ä t s 1924.

1. Det «BunbeStat befdjtiefjt «JCufbebung bei «Jlt»

teitStofenuntetflüpung.
1./8. «JRaSlenbälte im Safino, «Bütgetfiaus, SRattl

beetbaum, SomfiauS, Säjänsli, SBierfiübeti.
— «Biet unb Solotbum grünbett ein Stäbtebunb-

tfieater.
— DaS „SlemiSIjetm" in ber «iorraine loirb ab^

gebrochen, an feine Stelle fommt ein §äuferbtod für
80 «JlrbettetWofimtngen (f. „Bunb" b. 24. Dil.).

2. gnfotge bet frans, ©emüfefperre «Bertetteruug
beS fremben ©emüfeS.

4. DaS Sunftmufeum erwirbt mit §ilfe eine»
SunftfreunbeS baS ©emälbe «Trois Paysans» bott
Berger (Solotfiurn) in ©enf.

4. DaS Defisit ber eibg. StaatSrecfinung bettägt
45,4 «Mit. ftatt 84 nacfi «Botanfcfilag.

6. Slnfunft bon 600 untetemäfitten Sinbetn auS
Deutfcfitanb butcfi gürforge beS fdjWeis. SinberfiilfS»
fomiteeS Betn.

6. f gn gntetlafen «Baul Oefcfi, Diteftot bet SRe»

gina «Patace u. gungfraublid «2t.»®., geb. 1886.
7. f ©• g- gurrer, «Rotar a. b. £fipotfjefartaffe,

bon gcfiertSWil, geb. 1862.
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24. -s- In Burgdorf Tierarzt Fritz Grotzenbacher.
Or. Kon. «.

26. Die Kirchenshnode weist die Behandlung der
Motion Oettli betr. Zivildienstpflicht mit 123 gegen
15 St. ab.

27. Bürgerlicher Oberförster wird Dan. Marcuard
für den als Prof. für Waldbau nach Zürich berufenen
W. Schädelin.

25. f- Jn Lausanne Bankier Dav. Jul. v. Ernst,
geb. 1844.

29. s- Jn Saanen Frau Cäcilie Jmobersteg-Weiß-
Müller. Volksfchriftstellerin (B.W. v. 29. März).

5, f Joh. Herm. Moser, geb. 1859, Direktor der
A.-G. Zündhölzer- und Schieferfabrik in Kanderbrück
<B. W. V.8. März).

März 1924.

1. Der Bundesrat beschließt Aufhebung der Ar
beitslofenunterstützung.

1./8. Maskenbälle im Kasino, Bürgerhaus, Maul
bcerbaum. Kornhaus, Schänzli, Bierhübeli.

— Biel und Solothurn gründen ein Städtevund-
theater.

— Das ..Aernisheim" in der Lorraine wird
abgebrochen, an feine Stelle kommt ein Häuferblock für
8fl Arbeiterwohnungen (f. „Bund" v. 24. Okt.).

2. Infolge der franz. Gemüsesperre Verteuerung
des fremden Gemüses.

4. Das Kunstmuseum erwirbt niit Hilfe eines
Kunstfreundes das Gemälde «?r«i« I'sv»un«» von
Berger (Solothurn) in Genf.

4. Das Defizit der eidg. Staatsrechnung beträgt
45,4 Mill, statt 84 nach Voranschlag.

6. Ankunft von 60S unterernährten Kindern aus
Deutschland durch Fürsorge des schweiz. Kinderhilfskomitees

Bern.
6. 's Jn Jnterlaken Paul Oesch, Direktor der

Regina Palace u. Jungfraublick A.-G.. geb. 1886.
7. -f E. F. Furrer, Notar a. d. Hypothekarkasse,

von Jchertswil, geb. 1862.
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7. Stabttat. gnteipettation gtg betr. Bafiitfiofum
Patt unb Blüdenftage unb Dr. «karbacfi betr. ante-
rifantfcpeS Slnleifien. Die «JRotion greubiger (Sos.)
füt Unterftütjung ber £tlfSaftion für baS fittngembe
Deutfcfitanb Wirb abgelehnt.

7. t g- B. Slbamina, gew. Selretär ber Obersoll
btrefttou, bon Betn unb Oifetina, geb. 1837.

8. Stefftanb b. frans. gtanfenhttfeS i.Bern: 21.10/21.

10./21. ©roper SRat. «Bräfibent : Siegentfiater, Bp.
SrebitbeWiaigung bon 982.000 gr. für SReubauten in
ber ©rsietjungSanftatt Deffenberg, gr. 17.300 für ©tWet
tetung beS patfiotog.»pfiatmafotog. gnftitutS am gnfet»
fpital u. gl. 1.500.000 auf «Botfcfiufjtecfinung für Ben
StuSbau ber £auptbutcbgangSfitajjen für ben Sluto
mobitberlefir. Die Defrete betr. Berlefir mit «JRotot
fafirseugen, SlbftimmungSfreife unb Crgamfatton bei
©eWerbegeridjte Werben angenommen, gurücfweifung
beS DefretS betr. «Jlutomobilfteuer an bie Sommiffion.
Die «JRotionen Bütifofet (Sos.) unb gelt unb ©timm
(S03.) bett. ©efcfiäftSotbnung beS ©topen SRateS

Wetben surüdgeWiefen. SRidtt (S03.) Wirb mit 49 bou
76 St. in bie SRefutSfommiffion geWäfitt (68 leere gel
tel). Die «Anfragen Dr. ©afner betr. Slnfauf beß

Sloftcrs ©ottftatt unb Btatfdji (S03.) bett. £Ufe--
leiftung füt SRatutfcfiäben loetben abfdjtägig beant
mottet Stebite : 50.000 gt. füt bte fant. ©eWetbeauS»
ftettung «Burgborf (Saba) unb 1 «JRitt. für bie «Arbeits
tofenunterfttuUmg (feit 1918 finb bafür 7.627.979 gr.
ausgegeben Worben).

11. t gräulein £etenc b. «JRütinen, geb. 1850, bet
biente «Bionietin b. grauenbeWeg. (B. SB. b. 22. III.).

14. Der Slllofiolprosef, «Beibcl ©erbet ettbet mit
einem gieifptucfi.

14. f gngenieur €Sfat Sofingcr, bott Burgbotf,
geb. 1885.

14. Stabtrat. Die «JRotion «Bogel (S03.) für «Bor»

tegung eines ginansierungSptaneS für baS Btogtamm
bet gütfotgcbiteltion bett. Sanierung bet «BofinungS»
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7. Stadtrat. Interpellation Jlg betr. Bahnhofum
bau und Brückenfrage und Dr. Marbach betr. ame
rikanifches Anleihen. Die Motion Freudiger (Soz.)
für Unterstützung der Hilfsaktion für das hungernde
Deutschland wird abgelehnt.

7. s- I. B. Adamina, gew. Sekretär der Oberzoll
oirektion, von Bern und Orselina, geb. 1837,

8. Tiefstand d. franz. Frankenkurfes i.Bern: 21.10/21.

10. /21. Großer Rat. Präsident: Siegenthaler, BP.
Kreditbewilligung von 982.000 Fr. für Neubauten in
der Erziehungsanstalt Tessenberg, Fr. 17.300 sür Erwei
terung des patholog.-pharmakolog. Instituts am Jnselspital

u. Fr. 1.500.000 auf Vorschußrechnung für den
Ausbau der Hauptdurchgangsstratzen für den Auto
mobilverkehr. Die Dekrete betr, Verkehr mit Motor
fahrzeugen, Abstimmungskreise und Organisation der
Gewerbegerichte werden angenommen. Zurückweisung
des Dekrets betr. Automobilsteuer an die Kommission.
Die Motionen Bütikofer (Soz.) und Fell und Grimm
(Soz.) betr. Geschäftsordnung des Großen Rates
werden zurückgewiesen, Rickli (Soz.) wird mit 49 von
76 St, in die Rekurskommission gewählt (68 leere Zet
tel). Die Anfragen vi-. Gafner betr. Ankauf des
Klosters Gottstatt und Bratschi (Soz.) betr.
Hilfeleistung für Naturschäden werden abschlägig veant
wortet Kredite: 50.000 Fr. für die kant. Gewerbeaus-
stellunq Burgdorf (Kaba) und 1 Mill, für die
Arbeitslosenunterstützung (seit 1918 sind dafür 7.627.979 Fr.
ausgegeben worden),

11, 1' Fräulein Helene v. Mülinen, geb. 1850, ver
diente Pionierin d. Frauenbeweg. (B, W. v. 22. III.).

14. Der Alkoholprozeß Weibel Gerber endet mit
einem Freispruch,

14, -s Ingenieur Oskar Losingcr, von Burgdorf,
geb. 1885.

14. Stadtrat. Die Motion Vogel (Soz.) für
Vorlegung eines Finanzierungsplanes für das Programm
der Fürsorgedirektion betr. Sanierung der Wohnungs-
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bctfiöltniffe Wirb abgelehnt, gnterpettation Dr. ©af^
ner (Bp.) bett. SRetlameeiniicfitimgen.

14. f gn gtutigen gabrifant ©ottl. Btttnnet, geb.
1856.

16. gteifinniget «Battettag im BütgetfiauS. SRe»

fctat bon Dbetft Drüffel über ghütbtenftpetttton.
20. f a. «Rat.»SRat Sßeteut, bon SRocfieS, geb. 1843.
20./27. ScfiWeiä. Scbadjtutniet itt gntetlafen.
24. f grau «JJlatte b. «iinbemDeleffett, ©tünoctitt

unb «Boiftctjctin ber falfiot. grauenbeieine bon Beut,
geb. 1848.

24./11. «Jlptil : BunbeSbcrfantmlung. «Angenommen
wetben bie Dpiumlonbention, «Botlage übet bie folk
füt bie in Deutfcfilanb «Betficpeiten (©ntwurf £äber»
Un), ©efep bett. SltbeitSlofenbetfiajetung, baS Boft
bctfefirSgefep gemäjj Stänbetat, baS «Rutomobilgefeß.
«Jlblefinung bet Bottage bett. Slrreft» unb gwangs
OoUfttedungSmaßnafimen gegenüber Benubgen ftem*
ber Staaten unb ber «JRotion Sdjmib betr. ©rriefitung
einer eibgen. SebenSberficfietungSanftatt mit obet ofine
«JRonopot. ©enefimtgt Witb bie «Aufhebung ber attge
meinen fonntäglicfien Briefbefteltung, ber Bertefit über
bie 4. «BölterbunbSberfammtung, befonberS bie ab
leljnenbe .Spaltung beS BunbeStates in ber grage be*>

©arantiepafteS. gnterpettation SBeber mit anfdjliefjen
bem Boftutat «RobS betr. SJRieterfcfiu^, festeres Wirb
ctfieölicfi etlläit, ebenfo bie «JRotion Dbinga betr. Be-
ttiebSsäfilung. gnteipettation Baumbetget bett. Slme
tita=Slnleifien, gimmetli bett. ©inretfeformalitätctt
für beutfefie Surgäfte unb Scfienfet bett. Befolbungen
bet «Jtffiftenten bet ©.£.£.; Stebibewittigung bon
300.000 gt. füt bie Beteiligung bet SdjWeis an bet
internationalen «JluSfteßung 1925 füt angeWanbte Sunft
tu «BariS.

25. Der fcfiWeis. Berbanb für «Kfabemilerinneu
tottftituiert ficfi.

26. f Bifcfiof Dr. ©buatb £>ersog, bon Scfiongau,
geb. 1841, «Prof, an bet cfirifilatfiol. gafultät.

26. ©töffnung bes „Bubenberg"=2id)tfptettfieatetS.
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Verhältnisse wird abgelehnt, Interpellation Dr. Gas-
ner (BP.) betr. Reklameeinrichtungen.

14. -Z- Jn Frutigen Fabrikant Gottl, Brunner, geb.
1.856,

16. Freisinniger Parteitag im Bürgerhaus.
Referat von Oberst Trüssel über Zivildienstpetition.

2». 5 a. Nat.-Rat Pêteut, von Roches, geb. 1843.
ZV./27, Schweiz. Schachturnier in Jnterlaken.
24. -f Frau Marie v. Linden-Delessert, Gründerin

und Vorsteherin der kathol. Frauenvereine von Bern,
geb. 1848.

24./11. April: Bundesversammlung. Angenommen
werden die Opiumkonvention, Vorlage über die Hilst'
sür die in Deutschland Versicherten (Entwurs Häberlin),

Gesetz betr, Arbeitslosenversicherung, das Post
Verkehrsgesetz gemäß Ständerat, das Automobilgesetz,
Ablehnung der Vorlage betr, Arrest- und Zwangs
Vollstreckungsmaßnahmen gegenüber Vermögen fremder

Staaten und der Motion Schmid betr, Errichtung
cmer eidgen. Lebensversicherungsanstalt mit oder ohue
Monopol. Genehmigt wird die Aufhebung der allgc
meinen sonntäglichen Briesbestellung, der Bericht über
die 4. Völkerbundsversammlung, besonders die ab
lehnende Haltung des Bundesrates in der Frage des
Garantiepaktes. Interpellation Weber mit anschließen
dem Postulat Nobs betr. Mieterschutz, letzteres wird
erheblich erklärt, ebenso die Motion Odinga betr.
Betriebszählung. Interpellation Baumberger betr. Ame
rika-Anleihen, Zimmerli betr. Einreifeformalitäte»
sür deutsche Kurgäste und Schenkel betr. Besoldungen
der Assistenten der E. T. H.: Kredibewilligung von
3UU.0UU Fr. für die Beteiligung der Schweiz an der
internationalen Ausstellung 1925 für angewandte Kunst
in Paris,

25. Der schweiz, Verband für Akademikerinnen
konstituiert sich,

26. f Bischos Dr. Eduard Herzog, von Schongau.
geb. 1841, Prof. an der christkathol. Fakultät.

26. Eröffnung des „Bubenberg"-Lichtspieltheaters.
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27. t Oberft foanß Dafen, geW. geugfiauSbeimnlter
(58. SB. b. 17. «JRai).

29. DaS DiatoniffenfiattS fauft um 400.000 gt.
bie Wäfitenb ber SriegSseit su eibg. BcrWattungS»
SWcden erworbene Bitta Scfiönburg a. b. Scbänstiftr.

«Jlptil 1924.

t. «BunbeSanleifien bon 30 SRilt. Dollars 31t ÖA %

auf 20 gafite.
1. gm SonfettionSgefcfiäft Baul S3ang am .sMtfdjctt

graben Wirb ber ©tletntadjer D. ©. ©naud bon einem
©inbredjet etfefioffen. Der Däter, ein sugereifter Deut»
fefier ©. gom, begefit bei feiner T^eftnafime in Süttig*
fofen am 5. Selbftmorb.

3. f gacet «JRicfialStt, bott §tlfifott, geb. 1872,
geW. Obetbafinarst ber SBB («8. «B. b. 3. SJtai).

4. DaS BunbeSbafinanleifien bon 150 «JRitt. gr.
Stt 5% unb ©miffionSIurS 98 A wirb tnapp geseiefinet.

4. Stabttat. SommtffionSbcftettttng füt Sttbben»
tionietttng bSe StabttfieaterS.

6. Biel, ber Stabtrat bewilligt einen Srebit bon
1,8 «JRitt. für Slnfauf unb SluSgeftattung beS alten
BafinfiofarealS.

6. f gu Spies, Bafinfiofreftauratcitr B- ginbeifen,
geb. 1865 («B. SB. b. 3. SJRai).

6. f Sluf bet Dutcfiteife in «JRailanb Dr. jnr. «Jttfteb
Btüftlein, gütfpted), att «Rat.»SRat, geb. 1852, feit bem
Stiege in «partS Wofinfiaft (B. SB. b. 26. Slprit).

5. gm SRütligarten Wirb eine Solbatenftube et»
öffnet.

9. ©tfte £auptberfammlung ber neugegrünbeten
fdjWeis. ©efettfefiaft für eine fitftortfefie Sammlung au§
ber geit beS SBettfrtegeS unter BorfiB bon Oberft»
torpSfommanbant SBilbbols.

9. t gn gWeifimmen alt «Jlmtsfcfiretber grtfc «JRatti,
früfier ©eridjtgptäftbent beS DberfimmcntalS, geb.
1852.
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27. 1- Oberst Hans Dasen, gew. Zeughausverwalter
,B. W. v. 17. Mai).

29. Das Diakonissenhaus kauft um 400.000 Fr.
die während der Kriegszeit zu eidg. Verwaltungszwecken

erworbene Villa Schönburg a. d. Smänzlistr.

April 1924.

I. Bundesanleihen von 30 Mill. Dollars zu 5^> ?s

auf A> Jahre.
I. Jm Konfektionsgeschäft Paul Lang am Hirschen

graben wird der Giletmacher O. E. Gnauck von cincm
Einbrecher erschossen. Der Täter, ein zugereister Deut
scher E. Zorn, begeht bei feiner Festnahme in Küttig
kofen am 5, Selbstmord.

3. -f Jacek Michalski. von Hilfikon, geb. 1872,
gew. Oberbahnarzt der SBB (B. W. v. 3. Mai).

4, Das Bundesbahnanleihen von 150 Mill. Fr.
zu 5?6 und Emifsionskurs 98^ wird knapp gezeichnet.

4. Stadtrat. Kommifstonsbcstellung für
Subventionierung dse Stadttheaters.

6. Biel, der Stadtrat bewilligt einen Kredit von
1,8 Mill, für Ankauf und Ausgestaltung des alten
Bahnhofareals.

6. f- Jn Spiez, Bahnhofrestauratcur P. Findeifen,
geb. 1865 (B. W. v. 3. Mai).

6. 's Auf der Durchreise in Mailand Dr. zur. Alfred
Brüstlein, Fürsprech, alt Nat.-Rat, geb. 1852, feit dem
Kriege in Paris wohnhaft (B. W. v. 26. April).

5. Jm Rütligarten wird eine Soldatenftuve
eröffnet.

9. Erste Hauptversammlung der neugegründeten
schweiz. Gesellschaft für eine historifche Sammlung aus
der Zeit des Weltkrieges unter Vorsitz von
Oberstkorpskommandant Wildbolz.

9. 's In Zweisimmen alt Amtsschreiber Fritz Matti,
früher Gerichtspräsident des Obersimmcntals, geb.
1852.
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9. f Dr. phil. §einricfi Sefitti, Siefiret a. ftäbt. ©pm*
nafium, bon Btiens, geb. 1867 (B. «B. b. 10. «JRai).

13. f gn Sfiun Bfarrer SBalter ©rütter, feit 1903
Direftor beS fant. SefirerinnenfeminarS (B. SB. b.
10. «JRai).

14. f gn Obetbalm «Bfattet Dr. phil. ©ottft. b.
gettenbetg, geb. 1857 (B. SB. b. 24. SRat).

14. f gn ßotgemont Sllbert ©plant, geW. Seoul*
infpettor, geb. 1839 (B. SB. b. 31. SRat).

14. f ©ottl. Scfiets, geW. ©enctatagent bet « La
Suisse» unb ber „SRfienania", bon Bern unb Dar»
ligen, geb. 1856.

16. ©emeinberecfinung. Statt beS borgefefienen De»
fisitS bon 3.666.254 gt. etgibt fidj ein Uebetfcfiufj bon
157.300 gtanfen.

21. Santonatfeft beS Blauen SteuseS.
22. ©egen 2 Ufit Wetben fieftige ©rbfiöfje berfpürt.
23. gugenbtag s- ©• ber fcfjutentlaffenen gugenb.
26. f Slbolf Stauffet, geb. 1842, geW. geicfien»

tefiter in Burgborf.
26. Baterlänbifcfier «RBenb, beranftaltet bon ben

militärifcfien «Bereinen Berns mit «Jlnfpradje bon B.»SR.

Scficurer.
29. «JUS «Radjfotger bon O. Blom toirb sum Diref=

tor be§ fant. ©eWerbemufeumS geWäfilt «Jlrcfi. foanß
foxltex in Burgborf.

30. Sluf bem SornbauSptap wirb ber SRcbifor ber
Dbersottbirettion Baut Deufcfier bon feiner gefcfiie»
benen grau burd) brei Scfiüffe fdjWer bertept. grei»
fprecfienbeS «Jlffifenutteil am 1. «Robember

20. f gn «Bangen a. Sl. gabtilant SRubolf ScbWet»
3cr»Sd»Weiser, geb. 1867 (B. SB. b. 7. guni).

«JR a i 1924.

1. Die «JRaifeier berläuft äufjerft ruhig unter ge*
ringer Beteiligung; auf bem BarlamentSplaB SRebe

beS Dr. Stuber auS Susern.
1. Der ©aSpreiS Wirb bon 35 auf 32 dtp. pexab*

gefegt.
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9. 's vr. vkil. Heinrich Kehrli, Lehrer a. städt.
Gymnasium, von Brienz, geb. 1867 (B. W. v. 10. Mai).

13. f Jn Thun Pfarrer Walter Grütter, feit 1903
Direktor des kant, Lehrerinnenseminars (B. W. v,
10. Mai).

14. -f Jn Oberbalm Pfarrer vr. vbU. Gottfr. v.
Fellenberg. geb. 1857 (B. W. v. 24. Mai).

14. 's In Corgsmont Albert Gylam, gew.
Schulinspektor, geb. 1839 (B. W. v. 31. Mai).

14, -f Gottl, Scherz, gew. Generalagent der « Ds
8ui«8s » und der „Rhenania". von Bern und Där-
ligen, geb. 1856.

16. Gemeinderechnung. Statt des vorgesehenen
Defizits von 3.666.254 Fr. ergibt sich ein Ueberschutz von
157.300 Franken.

21. Kantonalfest des Blauen Kreuzes.
22. Gegen 2 Uhr werden heftige Erdstöße verspürt.
23. .Jugendtag z. G. der schulentlassenen Jugend.
26. f Adolf Stauffer. geb. 1842. gew. Zeichenlehrer

in Burgdorf.
26. Vaterländischer Abend, veranstaltet von den

militärischen Vereinen Berns mit Ansprache von B.-R.
Scheurer.

29. Als Nachfolger von O. Blom wird zum Direktor

des kant. Gewerbemuseums gewählt Arch. Hans
Haller in Burgdorf.

30. Auf dem Kornhausplatz wird der Revisor der
Oberzolldirektion Paul Teuscher von seiner geschiedenen

Frau durch drei Schüsse schwer verletzt.
Freisprechendes Assisenurteil am 1. November.

2«. -s Jn Wangen a. A. Fabrikant Rudolf
Schweizer-Schweizer, geb. 1867 (B. W. v. 7. Juni).

Mai 1924.

1. Die Maifeier verläuft äußerst ruhig unter
geringer Beteiligung; auf dem Parlamentsplatz Rede
des vr. Studer aus Luzern.

1. Der Gaspreis wird von 35 auf 32 Rp.
herabgesetzt.
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1. f ©mit Snöcfiel, bon Bafel, geb. 1853, Direftot
bet «JRafctjmenfaPrit «JRarti %M.

4. ©inWeifiung bes Solbatenbentmals in Saufen.
4. «Ruf bem griebfiof in Biel Wirb baS Denftnal

für ben Somponiften SB. Sturm, SBerf beS BilöfiauetS
§ubadjer, eingeWeifit.

6. gut geiet bes 200. ©cbuttStageS gmmanuel
SantS finbet in ber Slula ber Uniberfität ein geftaft
ftatt mit Sieben bon ben Braf. foxbext} unb Sübemann.

7./8. Befucfi beS rumänifcfien SönigspaateS. Offts.
©mpfang im BunbeSfiauS. Det Bunbestat bietet ein
Dinet im Bettebue Batace; 120 ©elabene; SReben bon
B.=Bräf. ©fiuatb unb bem Sönig. Spasietfafirt burcp
bie Stabt. Donnerstags SluSflug nacfi Sangnau su
mtlttätifcfiett Uebungen. Det Sönig übetteicfit Poi
fetnei «RPteife 10.000 gt. füt bie Sltmett BemS.

— Der 1571 gebaute ©aftfiof sum SBilbenmatttt
macfit einem «Reubau BlaP.

9. Stabttat. Bewilligung bon 51.000 gt. füt bie
©lelttifisictung bet Saubenbeleucbtung. «JRotion «JReet

betr. auierotbentticfien Stebit bon 2500 gr. f. b. fant.»
beut, .'pilfSPmtb f. djtrurgifcfi SUbetfulofe.

12. ©rofeer SRat. Stnnafime beS ©efefceS bett. Bet
eittfacfiitng bet BesitfSbetWaimng. Det SdtjWetset-
bütgettnitiattbe Witb mit 109 St. bet B. @. B.=Bartei
unb Sonfcrbatiben gegen 89 gteifinntge unb Sos.
Sttgeftimmt. Betatung beS gifcfieteigefe^eS unb beS
SRebifionSetttWutfS sum Steuetgefe^. gntetpettationen
«JRofimatm bett. unfialtbate guftänbe an bet Chirurg.
UniberfitätSflinil unb «JRontattbon bett. «JRafmafimen
gegen bie infolge beS ftatfen SteuetbtudeS etfolgte
StbWanbetung bon geWetbtidjen unb inbufttietten Be»
ttieben aus bem Santon.

"13. f Obetft ©buatb Dietlet, bon «Jlatbetg, geb.
1859, gew. ©fief ber Seftion für geftungSWefen.

14. f gn £>ofwil ©tofjtat unb butgeil. Domänen»
berWalter SRidj. granf b. SJRütter, geb. 1871.

18. gn Sfiun Wirb bei einem «Reubau bie erfte
Bfafilbauftation im Berner Obertanb entbedt.
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1, -j- Emil Knöchel, von Bafel, geb. 1853, Direktor
der Maschinenfabrik Marti A.-G.

4, Einweihung des Soldatendenkmals in Lausen.
4. Auf dem Friedhof in Biel wird das Denkmal

für den Komponisten W. Sturm, Werk des Bildhauers
Hubacher, eingeweiht.

6. Zur Feier des 200. Geburtstages Immanuel
Kants findet in der Aula der Universität ein Festakt
statt mit Reden von den Prof. Herbertz und Lüdemann.

7. /8. Besuch des rumänischen Königspaares. Offiz.
Empfang im Bundeshaus. Der Bundesrat bietet ein
Diner im Bellevue Palace; 120 Geladene; Reden vou
B.-Präs. Chuard und dem König. Spazierfahrt durch
die Stadt. Donnerstags Ausflug nach Langnau zu
militärischen Uebungen. Der König überreicht vor
feiner Abreife 10.000 Fr. sür die Armen Berns.

— Der 1571 gebaute Gasthof zum Wildenmann
macht einem Neubau Platz,

9. Stadtrat. Bewilligung von 51.000 Fr. für die
Elektrifizierung der LaubenbeleuchMng. Motion Meer
betr. außerordentlichen Kredit von 2500 Fr. f. d, kant,-
bern. Hilfsbund f. chirurgisch Tuberkulose.

12. Großer Rat, Annahme des Gesetzes betr. Ver
einsachung der Bezirksverwaltung. Der
Schweizerbürgerinitiative wird mit 109 St. der B. G. B.-Partei
und Konservativen gegen 89 Freisinnige und Soz.
zugestimmt, Beratung des Fischereigesetzes und des
Revisionsentwurfs zum Steuergesetz. Interpellationen
Mosimann betr. unhaltbare Zustände an der chirurg.
Universitätsklinik und Montandon betr. Matznahmen
gegen die infolge des starken Steuerdruckes erfolgte
Abwanderung von gewerblichen und industriellen
Betrieben aus dem Kanton,

'13, -f Oberst Eduard Dietler, von Aarberg, geb.
1859, gew, Chef der Sektion für Festungswesen.

14, -f In Hofwil Grotzrat und bürgert, Domänenverwalter

Rich, Frank v. Müller, gcb. 1871.
18, In Thun wird bei einem Neubau die erste

Pfahlbaustation im Berner Oberland entdeckt.
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19. Det ©nifcfietb bes BunöeSgettcfitS übet ben
SRefuts bet ©emeinbe Bern Wegen Befteuetung ber
©emeinbebetriebe bringt für bie Stabt eine «ÜRinbcr-

ausgäbe bon gr. 300.000.
— Der «Rettoberluft ber ftäbt. «BerttiebSftette füt

BoltSbefteibung bettägt füt 1919—24 gr. 573.323.06.
20. Die Heilsarmee eröffnet ein £ofpts füt gtauen

uttb Södjter.
22. Der Stabtrat bewilligt 154.000 gr. für bcrt

«Jteubatt ber SRpbedlrippe.
25. Sant. «Rationaltutneitag in Biet.
25. 300jäfirigeg gubiläum beg BeftefienS ber frans.

Sitdjgemeinbe Bem. Die Sirdje erhält burdj eine
Sammlung 2 ©laSgemälbe b. Bfiilippe «Robert, Biel.

25. ObertänbifdjeS «JRufitfeft in gtutigen.
25. ©eneralberfammtung beS BunbeS fdjWeiscr.

«Jticfiiteften in Sfiun mit «Referat bon SRebaftor Dr.
©antner, gürtefi.

27. 25)äfitigeS gubiläum bet betn. StaftWetfe mit
einer Denffcfirift bon ©eneralbireltor Oberft «Biß.

27. f Seminarbireftor ©buarb Balfigcr, bon So
nis, geb. 1845, 1891 Seiter ber ftäbt. Sefunbarfdjttlc,
1895 bet Seminaiabteilung. Slafim tegen «Jlntett am
öffentlichen Seben (B. SB. b. 28. guni).

guni 1924.

1. Die Siebettafel fonsettiett in ber Sitcfie bon
äBafitem su joofiltäügen gWeden.

1. Die fant. ftetf.»bemoft. Bartei berlangt eine
llnterfudjung beS Staatsbetriebes in finansielter unö
otganifatorifdjer £>tnftcfit burdj eine aufjerparlamen
tarifäje gadjmännerfommiffion.

— DaS «Raturfiiftorifdje «JRufeum erfiält bon Bern
fiarb B. b. SBattenWpl bie gagbauSbeute fetner sWei
©jpebitionen in Oftafrifa.

1. 50jäfirigeS gubiläumSfrfiiefjen ber Sanbioefir
uttb ber SJRatte»ScbüPen.

2. f gürfpredj unb «Rotar Otto £afin, geb. 1860,
bex lepte feines ©efcbledjtg.
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19. Der Entscheid des Bundesgerichts über den
Rekurs der Gemeinde Bern wegen Besteuerung der
Gemeindebetriebe bringt für die Stadt eine Minder
ausgäbe von Fr. 300.0««,

— Der Nettoverlust der Mdt. Vertriebsstelle für
Volksbekleidung beträgt für 1919—24 Fr. 573.323.««.

20. Die Heilsarmee eröffnet ein Hospiz für Frauen
und Töchter.

22. Der Stadtrat bewilligt 154.0VU Fr, für dcn
Neubau der Nydecttrippe.

25. Kant. Nationalturnertag in Biel.
25. 3««jähriges Jubiläum des Bestehens der franz.

Kirchgemeinde Bern. Die Kirche erhält durch eine
Sammlung 2 Glasgemälde v. Philippe Robert, Biel.

25. Oberländisches Mufikfest in Frutigen.
25. Generalversammlung des Bundes schweizer.

Architekten in Thun mit Referat von Redaktor I)c.
Gantner, Zürich.

27, 25jähriges Jubiläum der bern. Kraftwerke mit
einer Denkschrift von Generaldirektor Oberst Will.

27. s- Seminardirektor Eduard Balsiger, von
Köniz, geb. 1845, 1891 Leiter der städt. Sekundärschule,
1895 der Seminarabteilung. Rahm regen Anteil ani
öffentlichen Leben (B. W. v. 28, Juni),

Juni 1924,

1, Die Liedertafel konzertiert in der Kirche von
Wahlern zu wohltätigen Zwecken.

1. Die kant. sreis.-demokr. Partei verlangt einc
Untersuchung des Staatsbetriebes in finanzieller und
organisatorischer Hinsicht durch eine außerparlamen
tarische Fachmännerkommission,

— Das Naturhistorische Museum erhält von Bern
hard P. v. Wattenwyl die Jagdausbeute seiner zwei
Expeditionen in Ostafrika.

1. 50jähriges Jubiläumsschießen dcr Landwehr
und der Matte-Schützen.

2. f- Fürfprech und Notar Otto Hahn, geb. I860,
det letzte feines Geschlechts.
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2./21. BunbeSbetfammlung. «Beratung b. ©efdjäftS*
PertdjtS. gur Spradje fommen Sonfularbienft, SRo

natSfiefte für Sultut unb ^politif; gwifdjenfatt bon
Bonte Stefa bom Slptil; ©ifenPafinungtüd bon Bellitt
3ona bom 23. Slptil, einfieimifcfie Sefitttäftc an bei
©. S. fo; Slbgtensung bon BttnöeSgefeien unb Bun»
öeSbefcfitüffen; ©intetfebeWittigung füt beutfdje Sanb
atbettet; ©tfaffung bet auSlänbifdjen «Papiere für öie
©ouponfteuer; Senfung ber ginSfäpe; ©tlafj eittcS
eibg. ©eWetbegefcpeS; götbetung bon BerufSgenoffcm
fcfiaften sur SBafimng wirtfdjaftlidjet guteteffen unb
fosiale gütfotgeWetfe, patität. Sommiffion sut Begut»
adjtung bon ©efudjen um ©eWäfitung bet 523tunben»
loodje; «JlttetS» unb §intetPtiebenenbetfid)etung, öie
«B.-SR. Sdjultfiefj anfünbigt; £tlfeteifimtg füt ©ebitgS^
gegenben; gatt beS fommunift. «Boftbcamten Sdjetrer in
Sepfin. «JRit 90 gegen 55 St. ftimmt bet «Rat.»«Rat bem
Stänbetat 3. ©. bet bisherigen Bbtiaiteifieit su. Dei
.Öoteltteufianbgefettfcfiaft Wirb eine Weitete SuPoeiv
tion bon 3 «JRitt. geWäfitt. 3uftimmung sum «Beridjt
übet bie 4. BölfetbunbSbetfammtung. Die «JJtaljlptätnic
(Sur görberung beS inlänbifcfien ©etreibebaueS) Wirb
auf 6 gr. («Antrag beS B.»SR. 5 gr.) erfiöfit. gntctpel
lation betr. Besiefiungen su SRufjtanb. «JRotion ©raber
betr. Sonbotation sur ©rmorbttng «JRattcotis wirb mit
94 gegen 38 St. abgelehnt. Befdjliiffe bet intetttat.
2ltbeitSfonfetensen gemäß B. SR. angenommen. Bun»
beSridjter Wirb am 12. «Rat.»SRat Dr. S. Sl. Brobtbecl
(S03.) für ben f § aufer (gütidj).

3. f Dr. B- fo Rätter, Stpotfiefer, geb. 1881.
8. 25jäfirigeS gubiläum ber 9llt*gäfiringia auf bem

©utten.
9. S(tt»|>elbetettag in Bügels. 9ltt»3ofingertag in

graubrunnen.
10. Der ©emeinberat bietet ber 1. Sonferetts Per

Internat. Selegrapfienagenturen einen ©mpfang auf
bem Sdjänsti.

11. «JtntrittSbortefung bon sp.»D. Dr. ©iorgio,
Dircftor beS eibg. SlmteS für SosialPerfidjentng, über
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2./21. Bundesversammlung. Beratung d. Geschäftsberichts.

Zur Sprache kommen Konsulardienst. Mo
natshefte für Kultur und Politik; Zwischenfall von
Ponte Tresa vom April; Eisenbahnunglück von Belli«
zona vom 23. April, einheimische Lehrkräfte an der
E. T. H.; Abgrenzung von Bundesgesetzen und
Bundesbeschlüssen; Einreifebewilligung für deutsche Land
arbeiter; Ersassung der ausländischen Papiere für die
Couponsteuer; Senkung der Zinssätze; Erlaß eines
eidg. Gewerbegefetzes; Förderung von Berufsgenosscn-
schaften zur Wahrung wirtschaftlicher Interessen und
soziale Fürforgewerke, Parität. Kommission zur
Begutachtung von Gesuchen um Gewährung der 52Stundeu-
woche; Alters- und Hinterbliebenenverstcherung, die
B.-R. Schultheß ankündigt; Hilfeleistung für
Gebirgsgegenden; Fall des kommunist. Postbeamten Scherrer in
Leysin. Mit 90 gegen 55 St. stimmt der Nat.-Rat dcm
Ständerat z. G. der bisherigen Portofreiheit zu. Ter
Hoteltreuhandgesellschaft wird eine weitere Subvention

von 3 Mill, gewährt. Zustimmung zum Bericht
über die 4. Völkerbundsverfammlung. Die Mahlprämic
(zur Förderung des inländischen Getreidebaues) wird
aus 6 Fr. (Antrag des B.-R. 5 Fr.) erhöht. Jnterpel
lation betr. Beziehungen zu Rußland. Motion Graber
betr. Kondolation zur Ermordung Matteotis wird mit
94 gegen 38 St. abgelehnt. Beschlüsse der internat.
Arbeitskonferenzen gemäß B. R. angenommen.
Bundesrichter wird am 12. Nat.-Rat Or. K. A. Brodtbeck
(Soz.) für den f- Hauser (Zürich).

3. f Oc. P. H. Haller, Apotheker, gcb. 1881.
8. 25jähriges Jubiläum der Alt-Zähringia auf dcm

Gurten.
9. Alt-Helvetertag in Prägelz. Alt-Zofingertag in

Fraubrunnen.
10. Der Gemeinderat bietet der 1. Konferenz der

internat. Telegraphenagenturen einen Empfang auf
dem Schänzli.

11. Antrittsvorlesung von P.-D. Dr. Giorgio,
Direktor des eidg. Amtes für Sozialversichenmg. über
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SRedjtSftettung bet gtau in bet fdjweisct. Sosialbet
ficfieiuug.

12. Dr. Slbolf Sütp in «Bafel Wirb sum «Racfifolger
bon «Bifdjof §ersog gewählt.

13. Stabtrat. Sajarfe «Jlbtoeifung ber gnterpettation
«Bogcl betr. BerWenoung beS ©efcfienfeS beS rumäni
fiten SönigSpaareS für rumänifdje glücfitlinge.

17. gn «Jtmfotbingeu brennt bas gtofje Bauernbaus

beS SanbWuteS Bigler nieber; einige Sage fpä»
ter in Belp unb bei Stiebermufilem je eines burdj
Bltfifcfilag.

21. Secfis Sttäftinge b. Sfiotbeig joetben Wegen
DtcbftafilS betutteilt, Wobei metfwütbtge guftänbe in
biefer Strafanftalt sutage treten.

21./22. Bärnbütfdjgeft mit geftsng, geftbetrieb
auf bem «JRünfterpla^ unb auf ber «Blattform; Ber»
faufSbuben, Sans, ©efang» unb gobetborttäge; §ei»
matfebutstfieater. «Jim Sonntag bei fttömenbem Stegen
gottfe^ung beS geftlebenS im BiitgetfiauS, im „dlw
tional" unb im SomfiauSfettet.

22. gafiteSPetfammlung beS tant. £tftot. BeteinS
in Saupen. Botttag bon Brof. fo Sütlet über bie
©efchidjte beS ScfiloffeS. SRaler SRub. «JRünger Witb
©fitenmitgtieb.

22. gionteidjnamSproseffion um bie fatfiol. Sitcfie,
bie erfte feit bet SRefotmation in bet Stabt.

26. gadehjug bet Stubenten su ©fiten bet f Brof.
©müt unb §etsog.

27. Stabtrat. Scfiulbireftor «Raafiaub berteibigt
feine Haltung betr. ben Sdjulbetrieb am 1. «JRai.

guli 1924.

1. Die Bureaui beg eibg. ginansbep. Werben im
ehemal. Bemerfiof bereinigt.

— Die SRedjnung beS StabttbeaterS f. 1923 fctjtiefjt
mit einem Defisit bon gr. 5900.

3. geier beS 30jäfir. BeftefienS ber £etlftätte f. Su»
bethttöfe in §eiligenfdjWenbi.
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Rechtsstellung der Frau in der schweizer, Sozialver
sicherung.

12, Dr. Adolf Kürh in Basel wird zum Nachfolger
von Bifchof Herzog gewählt,

13. Stadtrat. Scharfe Abweisung der Interpellation
Vogel betr, Verwendung des Geschenkes des rumäni
fchen Königspaares für rumänische Flüchtlinge.

17, In Amsoldingen brennt das große Bauernhaus

des Landwirtes Bigler nieder; einige Tage später

in Belp und bei Niedermuhlern je eines durch
Blitzschlag.

21, Sechs Sträflinge v, Thorberg werden wegen
Diebstahls verurteilt, wobei merkwürdige Zustände in
dieser Strafanstalt zutage treten.

21. /22, Värndütsch-Fest mit Festzug, Festbetrieb
auf dem Münsterplatz und auf der Plattform;
Verkaufsbuden, Tanz, Gesang- und Jodelvorträge;
Heimatfchutztheater, Am Sonntag bei strömendem Regen
Fortsetzung des Festlebens im Bürgerhaus, im „Na
tional" und im Kornhauskeller.

22. Jahresversammlung des kant. Histor. Vereins
in Laupen. Vortrag von Prof. H. Türler über die
Geschichte des Schlosses. Maler Rud. Münger wird
Ehrenmitglied,

22. Fronleichnamsprozession um die kathol. Kirche,
die erste seit der Reformation in der Stadt.

26. Fackelzug der Studenten zu Ehren der 1- Prof.
Gmür und Herzog.

27, Stadtrat. Schuldirektor Raaflaub verteidigt
seine Haltung betr. den Schulbetrieb am 1. Mai.

Juli 1924.

1. Die Bureaux des eidg. Fincmzdep. werden im
ehemal. Bernerhof vereinigt,

— Die Rechnung des Stadttheaters f. 1923 schließt
mit einem Defizit von Fr. 590U.

3. Feier des 30jähr. Bestehens der Heilstätte f.
Tuberkulöse in Heiligenfchwendi.
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7. t HanS ©ribi, «JlbteitungSfefretär bes Bolit. Dep.,
geb. 1873, bon Sengnau (B. SB. b. 26. guli).

7. «Racfi Slblauf bei «RefetenbutnSftift ttitt baS Bum
beSgefe^ bett. BetWenbung bet Sautionen beutfcfiet
SebenSbetfidjetungSgefellfdjaften unb eine ben fdjWets.
«Betfidjetten su geWäfitenbe BunbeSfiilfe in SBitffam
feit unb bamit audj baS «Rbfammen mit ben fdjwets.
SebenSbetfidjetungSgefettfdjaften.

9. gn Biel Witb bie Bottage bett. «Radjfubbention
b. gt. 150,000 sunt SluSbau bet Btel-SReinisbetgbafiu
beiWotfen.

11. Stabttat. Uebemafime b. «Jlnteilfcfieinen im Be»
trage b. 30,000 gt. bex gemeinnüfiig. Baugenoffenfdjaft.
©tticfitg. ber Stelle f. «ÄtbeitSbefdjaffung. Der SRefurS
.Jvennefafitt bett. Diefelmototen Witb bei ©ntfiattung
bet Bütgetlidjen abgeWiefen.

12. «JtntrittSbotlefung b. dixof. ^efir über „Die «Ruf»

ciftefiung beS «JRittelaltetS im ntböemen SRecfit".

12. Bei einem fdjWeten «Jlutomobtlunfatt bei ©eilet»
fingen betttnglüden tötlidj grau geppetfen b. Sopen-
fiagen u. Direftot Bettftete. Die §§. Befcfiel bom Büt»
getfiauS, Sammelet u. geppetfen etleiben fdjw. Bettefj.

13. Det Stiafeenbafinbettefit an bet BunbeSgaffe
loitb nadj beten Umbau Wiebet aufgenommen.

13. Det nautifdje Slub betanftaltet su feinet 25jäfit.
©rünbungSfeier ein SBafferfeft an ber «JRatte.

14. f ©fi- ©• SRofimann, geW. fant. ginansfefretär,
b. SaupeiSWil, geb. 1836.

15. f gngenieut SRubolf b. Sfdjamet, geb. 1900,
butd) Stbftuis am ginftetaatfiom.

19. gut ©töffnung b. eibg. SdjüpenfefteS in Slatau
übeigeben bie Bemet Sdjüfjen bie eibg. Scfiütsenfafine
mit einem glänsenben geftsug, bet bie ©ntwidlung be§
SdjübenWefenS bom 13.-20. gafitfi. batftettt. Slm Sage
borfier Borfüfirung beS gugeS in Bem. Der babei mit»
gefüfirte ©abenWagen ergibt gr. 11,500.

— Die Sammlungen „gür baS Sllter" fiaben für
1923 gr. 617,915 u. feit 1917 gr. 2,863,328 ergeben.
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7. 1- Hans Gridi, Abteilungssekretär des Polit. Dep.,

geb. 1873, von Lengnau (B. W. v. 26. Juli).
7. Nach Ablaus der Referendumsfrist tritt das

Bundesgesetz betr. Verwendung der Kautionen deutscher
Lebensversicherungsgesellfchaften und eine dcn fchweiz.
Versicherten zu gewährende Bundeshilse in Wirksam
keit und damit auch das Abkommen mit den schweiz.
Lebensversicherungsgesellschasten.

9. Jn Biel wird die Vorlage betr, Nachfuvvention
v. Fr, 150,000 zum Ausbau der Biel-Meinisbergbahu
verworfen.

11. Stadtrat. Uebernahme v. Anteilscheinen im
Betrage v. 30.000 Fr. der gemeinnützig. Baugenossenschaft.
Errichtg. der Stelle f. Arbeitsbeschaffung, Der Rekurs
Rennefahrt betr. Dieselmotoren wird bei Enthaltung
der Bürgerlichen abgewiesen.

12. Antrittsvorlesung v, Prof, Fehr über „Die
Auferstehung des Mittelalters im modernen Recht",

12. Bei einem schweren Automobilunfall bei Gelterfingen

verunglücken rötlich Frau Zeppersen v. Kopen
Hagen u, Direktor Berthele, Die HH, Pesche! vom
Bürgerhaus, Kammerer u. Zeppersen erleiden schw. Verletz,

13. Der Stratzenbahnverkehr an der Bundesgasse
wird nach deren Umbau wieder aufgenommen,

13. Der nautische Klub veranstaltet zu feiner 25jähr.
Gründungsfeier ein Wasserfest an der Matte.

14. -s Ch. G. Mosimann, gew. kant. Finanzfekretär,
v. Lauperswil, geb. 1836.

15. -f Ingenieur Rudolf v, Tscharner, geb. 1900,
durch Absturz am Finsteraarhorn.

19. Zur Eröffnung d. eidg. Schützenfestes in Aarau
übergeben die Berner Schützen die eidg. Schützenfahne
mit einem glänzenden Festzug, der die Entwicklung des
Schützenwesens vom 13.-20. Jahrh, darstellt. Am Tage
vorher Vorführung des Zuges in Bern. Der dabei
mitgeführte Gabenwagen ergibt Fr. 11,500.

— Die Sammlungen „Für das Alter" haben für
1923 Fr. 617.915 u. seit 1917 Fr. 2.863,328 ergeben.
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22. «Betterfataftrofifie bom Seman bis 3. Bobenfee.
Orfan, Sturm u. Hagel berurfadjen fcfiWeren Sdjaben.

24. gn Oberburg erfcfiteist bet geiftig geftötte ga»
btifatbeitet SRucfi 3 feinet Sinbet u. bann fidy felbft.

26. Die bexn. StaatSredjmmg f. 1923 fdjliefjt bei
gr. 58,555,502 «Reineinnahmen u. gr. 60,993,150 SRetm

ausgaben m. einem Defisit b. gt. 2,437,647. Die bitel»
ten Steuern etgaben 36 «JRitt. gegen. 34 «JRitt. t. Bbtf.

26./28. Sani. Sumfeft in DetSPetg.
27. t Slrdjttelt «Bilfi. Saffet, b. «Juebetbipp, geb. 1898.
28. t gn Butgbotf gabrifant OSfat Scfieitltn, 63j.

Sluguft 1924.

1. BunbeSfeiet auf bem «JRünftetplafj mit SRufit» u.
©efangsbotttägen u. einer «Rnfprache bon ©emeinberat
©uggiSberg. Die ©elbfpenben unb ber ©rtrag bet
Satten unb geftseidjen finb füt bie notleibenben Slus»
lanbfdjWeiset beftimmt.

1./15. Oft. Sant. betn. SluSftellung füt ©eWetbe u.
gnbuftrie in Burgborf. ©röffnungSanfpradjen b. «R.»5R.

gofj, Bräfibent beS DrganifationSfomiteeS, u. b. ©firen»
präf. SReg.»SR. Sfdjumi. Stm 3. u. 17. «Rüg. fiift. geftsug.

1. DaS ehemalige Sotbatenfieim „©fialet «IRotta"
Wirb bom BunbeSrat ber Stiftung fdjWeis. Bfabfinber»
peime gefcfienft.

— Sunfimaler Slb. Siedje fdjenft betn Sunftmufeum
64 Otiginatseidjnungen in «Rötel „Betnifcfie Sanbfi^e".

3. ©inWeifiung beS SolbatenbentmalS in Spß.
5. f gn Stein a. SRfi. Brof. getbinanb Better, geb.

1847, ©pmnafiattefiier in Bern 1876, a. 0. Brof. 1876,
OrbinariuS f. german. Bfiilotogie u. Siteraturgefdjicfite
1885, fefir berbient burdj biele Wiffenfdjaftt. Beröffent»
licfiungen unb burdj feine gnitiatibe f. ben «JtuSbau beS
S»RüttfterturmS. Herftetter beS StofterS St. ©eorgen.

6. f Slm. «Kinber, Sierar3t, b. Strdjberg, geb. 1872.
8. f SoutS Süfdjer, Saufm., b. «Harburg, geb. 1862.
— Biel. Der Ueoerfdjufj ber ©emetnberedjnung

beträgt gr. 1,000,600.90.

22. Wetterkatastrophe vom Leman bis z, Bodensee.
Orkan, Sturm u. Hagel verursachen schweren Schaden.

24. Jn Oberburg erschießt der geistig gestörte
Fabrikarbeiter Ruch 3 feiner Kinder u. dann sich selbst.

26. Die bern. Staatsrechnung f. 1923 schließt bei
Fr. 58,555,502 Reineinnahmen u. Fr. 60,993,150 Rein
ausgaben m. einem Defizit v. Fr, 2,437,647. Die direkten

Steuern ergaben 36 Mill, gegen. 34 Mill. i. Vorj.
26.Z28. Kant. Turnfest in Delsberg.
27. -f Architekt Wilh. Kasser, v. Niederbipp, geb. 1898.
28. f- Jn Burgdorf Fabrikant Oskar Scheitlin, 63j.

August 1924.

1. Bundesfeier auf dem Munsterplatz mit Musik- u.
Gefangsvorträgen u. einer Ansprache von Gemeinderat
Guggisberg. Die Geldspenden und der Ertrag der
Karten und Festzeichen sind sür die notleidenden
Auslandschweizer bestimmt.

1,/15. Okt. Kant. bern. Ausstellung sür Gewerbe u.
Industrie in Burgdorf. Eröffnungsansprachen v. N.-R.
Joß, Präsident des Organisationskomitees, u, v. Ehrenpräs.

Reg.-R. Tschumi. An, 3. u. 17. Aug. hist. Festzug.
1. Das ehemalige Soldatenheim „Chalet Motta"

wird vom Bundesrat der Stiftung schweiz, Pfadsinder-
yeime geschenkt,

— Kunstmaler Ad. Tièche schenkt dem Kunstmuseum
64 Originalzeichnungen in Rötel „Bernifche Landsitze".

3. Einweihung des Soldatendenkmals in Lyß.
5. f Jn Stein a. Rh, Prof. Ferdinand Vetter, geb.

1847, Gymnasiallehrer in Bern 1S76, a. o. Prof. 1876,
Ordinarius f. german. Philologie u. Literaturgeschichte
1885, sehr verdient durch viele Wissenschaft!. Veröffentlichungen

und durch seine Initiative f, den Ausbau des
Münsterturms. Hersteller des Klosters St. Georgen.

6. f Arn. Minder, Tierarzt, v. Kirchberg, geb. 1872.
8. f Louis Lüfcher, Kaufm., v. Aarburg, geb. 1862.
— Biel. Der Ueberschuß der Gemeinderechnung

beträgt Fr. 1,000,600.9«.
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12. f Dr. med. Hins Hofil»Stömpfli, «Jlrst, bon
©rub, geb. 1870.

15. f gofi. «Jttfianafiou, gigarettenfabrifant, geb.
1872, b. Untetttamlingen.

15. f S. ©. Dietrich, b. Därligen, geb. 1851, Ober»
lefirer an ber Brunnmattfdjule.

17. f gtau gulie Smbet»SteinfiäuSlin, geb. 1853,
betb. um b. gnftimt. 3. SdjuPe b. gtauen tt. jg. «JRäbcfi.

17. t gtau «JRatte Seupolb»Bittiget, geb. 1871, ge»

fdfätit als SRaletin u. SunftgeWetbletin.
21. f «Rotatg.U.Somi, geb. 1848 (B. SB. b. 27. IX.).
22./27. XXII. intetpattamentatifcpe Sonfetens bet

inteipatlament. Union. Sie fafjt «Refolutiouen füt eine
Botitif beS gtiebenS u. beS gufammenWitfenS unt. ben
Staaten. Begtüpung b. B.»SR. «JRotta. Slm 22. ©mpfang
butcfi ben ©emeinbetat auf bem Sdjänsti.

24. Die Sitdjgemeinbe Sangnau feiert bte 40jätjt.
SlUttfamfeit bon Bfattet Dr. ©. SJRüllet in S.

27. Schneefall in ©rinbelwalb. Det Schnee fällt bis
auf 1000 111 fiinuntet. DaS Sfietmometet aeigt 7 °.

29. Stabttat. StebitbeWittigung füi Beilegung bex
«JJtünftetbauhütte an ben SängmauetWeg. gnterpella»
tion Degen u. «JRotion Bärtfdji betr. rafdje u. grünbl.
SRenobat. beS «JRünfteitutmS. «JRotion «JReet betr. Ueber»
laffung bbn SRafenterrain an Sum» unb Sportbereine.

28. Det ©emeinbetat genehmigt ben Sauf b. 22 gu
cpattcn Sanb auf b. ©urten 3. gretfialt. b. Oftfignals.

— Die Bertufte bei ber DiSfonto» u. Sotnbatbbanf
Beut Sl.»©. belaufen ficfi auf VA «JRitt., einfcfiliefjl. baS
SWtiettlapital bbn 600.000 gtanfen.

31. Sdjweis. Bferbetennen auf bem Beunbenfelb.
31. ©inWeifiung beS «JJIobilifationSbenlmatS auf ben

SRangietS.
— Die «BenfionSfaffe b. SdjWeis. BoHSbanf ift Wegen

Steuetbiffetensen bon Bem nacfi Süridj berlegt Worben.

September 1924.

1. ©rünbung b. SJRabrigalbereiniguttg 3. Bfleße bes
©botgefangS aeapella (befonb. a. b. geitBaleftrtnaS).
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12. f Di-, meet. Hans Hohl-Stämpfli, Arzt, von
Grub, geb. 187U.

15. -j- Joh. Athanasiou, Zigarettenfavrikant, geb.
1872, v. Untertramlingen.

15. f K. G. Dietrich, v. Därligen, geb. 1851,
Oberlehrer an der Brunnmattschule,

17, f Frau Julie SMder-Steinhäuslin, geb. 1853,
verd. um d, JnstiMt. z. Schutze v. Frauen u. jg, Mädch.

17. f Frau Marie Leupold-Villiger, geb. 1871,
geschätzt als Malerin u, Kunstgewerblerin.

21. f Notar J.U. Tomi, geb. 1348 (B. W. v. 27. IX.).
22.Z27. XXII. interparlamentarische Konferenz der

interParlament, Union. Sie faßt Resolutionen für eine
Politik des Friedens u, des Zusammenwirkens unt. den
Staaten. Begrüßung d. B.-R. Motta. Am 22. Empfang
durch den Gemeinderat auf dem Schänzli.

24. Die Kirchgemeinde Langnau feiert die 40jähr.
Wirksamkeit von Pfarrer Dr. E. Müller in L.

27. Schneefall in Grindelwald. Der Schnee fällt bis
auf 1000 iu hinunter. Das Thermometer zeigt 7 ".

29. Stadtrat. Kreditbewilligung für Verlegung der
Münsterbauhütte an den Längmauerweg. Interpellation

Degen u. Motion Bärtschi betr. rasche u. gründl.
Rénovât, des Münfterturms. Motion Meer betr.
Ueberlassung von Rasenterrain un Turn- und Sportvereine.

28. Der Gemeinderat genehmigt den Kauf v. 22 Ju
charten Land auf d. Gurten z. Freihalt, d. Ostsignals.

— Die Verluste bei der Diskonto- u. Lombardbank
Bern A,-G. belaufen sich auf 1^ Mill., einschließl. das
Aktienkapital von 600,000 Franken.

31, Schweiz, Pferderennen auf dem Beundenfeld,
31. Einweihung des Mobilisationsdenkmals auf den

Rangiers.
— Die Pensionskasse d. Schweiz. Volksbank ist wegen

Steuerdifferenzen von Bern nach Zürich verlegt worden.

September 1924.

1. Gründung d. Madrigalvereinigung z, Pflege des
Chorgefangs seupellk, lbesond. a, d. Zeit Paleftrinas).
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2./5. gntetnat. «JRittelftanbsfongrefj in Bern u. gn»
terlafen. Begrüfjung im ©rofjratgfaal burcfi ben B*äf.
SReg.»SR. Sfdjumi; Stnfpracfie beS ©firenpräf. B.*SR.

Sdjultfiejj; SReferat über giele n. «Aufgaben berg. «JR. U.
bon Dr. Seimgruber.

1. B.*SR. «JRotta Wirb in ©enf mit 45 bon 47 St.
5. Btäfibenten ber BötferbunbSberfammlung geWäfilt.

4. f BetlagSbucfifiänblct g. Semminger, auS
Stuttgart, geb. 1861.

8. f Dr. med. «JRai Steiger=Seiter, bon Bem,
B-*D., geb. 1880.

8./10. gm SRüttifiubelbab gnftruttionSturS f. Sfieo-
togieftubenten u. jung, ©eiftticfie b. bern. SJRinifteriumS.

12. Det gtugbienft Bem*Bafet witb eröffnet unb
bamit «Betn an bie internal gtuglinien angefdjtoffen.

12. BunbeSanleifien bon 80 «JRitt. 3Ut Sonbetfion
beß 9. «JRobilifationSanleifienS.

— gn Sfiun Wirb baS fog. SeiftfiauS neben bem
greienfiof, im 15. gafirfi. ScfiamacfitatfiauS, abgebrodj.

13./14. Sonfefration beS BifdjofS ber djriftlatfiol.
Sircfic Dr. Sürp unb beS tfdjecfioftobaufcfien BifdjofS
Dr. Bafdjef burcfi ben ©rsbtfcfiof bon Utrecht.

14. ©inweifiung beS BetgfiaufeS gungftaujocfi.
14./21. gugenbtag=Sammt. 3. ®. b. Säuglings» u.

«JRüttetfieimS u. beS SinbetfietmS bex Stnftatt BetfieSba
in Sfdjugg.

12. Stabttat. UrebitbeWilligungen für bie Sorrel»
tion Per Saubeggftrafje (gr. 550,000) ufw.

14. f gn «JJterligen Brof. Dr. phil. BfiihPP «Boler,
geb. 1847 in Brilon in SBeftpfialen, «Bürger bon Streb»
berg, Brof. ber Sirdjengefdj. a. b. altfatfiol. gafultät
1874, Sprof. für allg. ©efdj. 1888. «Rebigierte mit feinem
Schwager B.»SR. ©b. «JRütter in ben 1870er gafiren bte
„Bemer Baft" (B. SB. b. 18. Oft.).

15./24. ©rofjer SRat. B*äf. : ©fioulat. StaatSPer
WaltungSbericfit. Debatte über ©ifenbafinpotitil. Duräj
SanierungSmafjnafimen bei ben DefretSbafinen pat ber
<Staat bis fieute 11 «JRitt. Pertoren, bie burcfi ben ©ifen*
PafinfonbS ausgeglichen finb. Der djimrg. UniberfitätS»

•MeucS SSerner Saidenbucfj 1925. 18
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2./S. Internat. Mittelstandstongreß in Bern u.
Jnterlaken. Begrüßung im Großratssaal durch den Präs.
Reg.-R. Tschumi; Ansprache des Ehrenpräs. B.-R.
Schultheß; Referat über Ziele u. Aufgaben der J. M. U.
von Dr. Leimgruber.

1. B.-R. Motta wird in Gens mit 45 von 47 St.
z. Präsidenten der Völkerbundsversammlung gewählt

4. 1- Verlagsbuchhändler F. Semminger, aus
Stuttgart, geb. 1861.

8. -f ì>r. iusà. Max Steiger-Seiler, von Bern.
P.-D., geb. 188«.

8./1«. Jm Rüttihubelbad Jnstruktionskurs f. Theo-
logiestudenten u. jüng. Geistliche d. bern. Ministeriums.

12. Der Flugdienst Bern-Bafel wird eröffnet und
damit Bern an die internat. Fluglinien angeschlossen.

12. Bundesanleihen von 8« Mill, zur Konversion
des 9. Mobilisationsanleihens.

— In Thun wird das sog. Leisthaus neben dem
Freienhof. im 15. Jahrh. Scharnachtalhaus, abgebroch.

18./14. Konsekratton des Bischofs der christkathol.
Kirche Dr. Kürh und des tfchechoslovakifchen Bischofs
Dr. Paschel durch den Erzbischof von Utrecht.

14. Einweihung des Berghauses Jungfraujoch.
14./21. Jugendtag-Samml. z. G. d. Säuglings- u.

Mütterheims u. des Kinderheims der Anstalt Bethesda
in Tschugg.

12. Stadtrat. Kreditbewilligungen sür die Korrektion

der Laubeggstraße (Fr. 55«,«««) usw.
14. f Jn Merligen Prof. Dr. vb.il. Philipp Woker.

geb. 1847 in Brilon in Westphalen, Bürger von Kirchberg.

Prof. der Kirchengesch. a. d. altkathol. Fakultät
1874. Prof. für allg. Gesch. 1888. Redigierte mit seinem
Schwager B.-R. Ed. Müller in den 187«er Jahren die
..Berner Post" (B. W. v. 18. Okt.).

15./24. Großer Rat. Präs. : Choulat.
Staatsverwaltungsbericht. Debatte über Eisenbahnpolitik. Durch
Sanierungsmaßnahmen bei den Dekretsbahnen hat der
Staat bis heute 11 Mill, verloren, die durch den
Eisenbahnfonds ausgeglichen sind. Der chirurg. Universttäts-

Neues Berner Taschenbuch lSSS. Ig
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fttnü Wirb bie efiemat. «Abteilung Slrttö angeglieöert.
gnterpettattonen gnbermüfile über görb. b. Sunft u.
Scfiürd) übet «Jluffiebung bet Belofonttotte. Die «JRotion
Otbani Pett. Betbefferang ber grrenbetfoigung u. Be»
tämpfung bet Urfacfien bet ©eifteSftantljeiten Wirb
unpräfubisierlid) angenommen. «JRotion Dr. ©uggiS»
berg betr. Bau bon billig. Steinwofinungen Wirb gut*
geheißen. Bewilligung bon gr. 94,000 für ben neuen
Dampffdjifftjafett in Sfiun unb bon gt. 5000 auf 20
gafite für bie Bielerfee=Dampffcfiiffgefettfcfiaft. Be»
fprecfiung bet ginanstage beS Staates, fpes. Uebet»
nafime bon ©ifenbafinobligationen (37 «JRitt.) bet San»
tonalbanf butcfi ben Staat. Det SRüdWeifungSantrag
©rimm erfiält 50 St., bagegen 150 St. Die «JRotion
«JRingcr betr. ©inf. einer Spatfomm. witb angenommen.

17. f Sllfteb Stteit, geb. 1860, geinmecfianifet, i. g.
Bfiftet & Stteit (B. SB. b. 25. Oft.).

21. Die Bettagfottefte in bet Stabt 3. ©. b. Blauen
Stteuseg, bet Stinfetfieilftätte «Rücfitem unb bet Heil»
anftalt SBfijjfiötsli ergibt gr. 3031.

24. ©inWeifiung beS gtauenHttPfiaufeg „Daheim"
an bet geughauSgaffe.

24. ©ine «Betfammlung ftabtbem. «JRittettefitet lefint
baS fos. Böftulat b. Slngtieb. b. swei untetft. Steffen
b. BrogpmnafiumS an bte Snabenfefunbatfcfiute ab.

29./18. Oft. BunbeSbetfammlung. Bräf.; ©beauos;
«Biscpräf. f. b. surüdtretenben gottet Witb Dr. SJRädj»

ler (St. ©all.), ©efebe über bie Ginfcfiränf. ber ©rricfi»
tung bon ©aftfiöfen, bie Betäubungsmittel, ben Boft»
oerfefit, bie neue Stuppenotb., Sptengftoffe (Herab»
fe^ung ber Strafmtnima). Beitrag b. ^r. 4,345,000 an
bie Hafenanlage Bafel-Sleinfiüningen, «Radhitebit b.
gt. 424,000 füt ben Umöau beS efiemal. HötetS Bemet»
fiof. ©tfiöfiuttg beS ©infufirsotteS auf «Bensin u. Bensol.
SRotion ©elpfe betr. BirtfdjaftSpolitif. gnteipettation
Siäfili bett. Beteinbatfeit b. «JlmteS eines BunbeSticfi»
tetS mit bemjenigen eines intetnat. SdjiebSridjterS. gn»
terpettat. SRoffelet betr. UePetfdjteitung beS ©efe^eS
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klinik wird die ehemal. Abteilung Arnd angegliedert.
Interpellationen Jndermühle über Förd. d. Kunst u.
Schürch über Aufhebung der Velokontrolle. Die Motion
Oldani betr. Verbesserung der Jrrenversorgung u.
Bekämpfung der Ursachen der Geisteskrankheiten wird
unpräjudizierlich angenommen. Motion Dr. Guggisberg

betr. Bau von billig. Kleinwohnungen wird
gutgeheißen. Bewilligung von Fr. 94,000 für den neuen
Dampfschiffhafen in Thun und von Fr. 5000 auf 20
Jahre für die Bielersee-Dampfschiffgesellfchaft.
Besprechung der Finanzlage des Staates, spez.
Uebernahme von Eifenbahnobligationen (37 Mill.) der
Kantonalbank durch den Staat. Der Rückweisungsantrag
Grimm erhält 50 St., dagegen 150 St. Die Motion
Minger betr. Eins, einer Sparkomm, wird angenommen.

17. s Alfred Streit, geb. I860, Feinmechaniker, i. F.
Pfister K Streit (B. W. v. 25. Okt.).

21. Die Bettagkollekte in der Stadt z. G. d. Blauen
Kreuzes, der Trinkerheilstätte Nüchtern und der
Heilanstalt Wytzhölzli ergibt Fr. 3031.

24. Einweihung des Frauenklubhauses „Daheim"
an der Zeughausgasse.

24. Eine Versammlung stadtbern. Mittellehrer lehnt
das soz. Postulat d. Anglied. d. zwei unterst. Klassen
d. Progymnasiums an die Knabensekundarschule ab.

29./18, Okt. Bundesversammlung. Präs. : Evêquoz;
Vizepräs. f. d. zurücktretenden Forrer wird Dr. Mäch-
ler (St, Gall.). Gefetze über die Einschränk, der Errich
tung von Gasthöfen, die Betäubungsmittel, den
Postverkehr, die neue Truppenord., Sprengstoffe (Herabsetzung

der Strafminima). Beitrag v. Fr. 4,345,000 an
die Hafenanlage Basel-Kleinhüningen, Nachkredit v.
Fr. 424,000 für den Umbau des ehemal. Hotels Bernerhof.

Erhöhung des Einsuhrzolles auf Benzin u. Benzol.
Motion Gelpke betr. Wirtschaftspolitik. Interpellation
Stähli betr, Vereinbarkeit d. Amtes eines Bundesrichters

mit demjenigen eines internat. Schiedsrichters.
Interpellât. Rosselet betr. Ueberfchreitung des Gesetzes
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übet «Befdjäftigung bet jugenblicfien uub Weiblidjett
«Berfonen in ben ©ewetben.

25. gnfpetiton bei 2. Dibifion bei ©tofjaffoltem.
28. Branb einer Barade beim toutgenbacfiftotteii.

Dftober 1924.

1. Herabfetumg beS SluSlanbportoS für Briefe
oon 40 auf 30 SRp.

1. ©intübtung beS butcfigetjenben Betriebes bet
Bem=Solott)um»'Soltifo fenb ahn.

1. ©rfiöfi. b. BrotpreifeS, f. 1 Silo fialbWeipeS 2 SRp.

— «Ruf bem Bubenbergplap Witb sWifdjen Sram*
fiäuSdjen unb ©ibg. Banf eine SRettungSinfel erftettt.

4. Sant. BerufsPeratungSfonferens in Burgborf.
3. f Dr. ©buarb bon SBerbt, Slrst, geb. 1853

(B. SB. b. 1. «Jtob.).
4./5. grauentagung sum 25jäht. gubiläum beS

BttnbeS fcfilbeiser. grauenbeteine.
4. Stabttat. BetWaltungSbetidjt. ©enefimigung ber

©emetnberecfinung, bie mit einem «Jlfttbfalbo bon
gr. 157,000 fdjlief3t.

3. Die SBiebereröffnung beS Hotels «JRonbijou als
Hotel garni Wirb bom Bunbegtat geftattet.

5. t Sunftmalet SBilfi. Benteli, langjäfit. geidjen*
tefirer am ftäbt. ©pmnafium, geb. 1839 (B. SB. b.
1. «Rob., ScfiWeis. Sünftlerlej.).

9. gum 50jäfir. gubiläum b. SBettpoftbereinS Werben
©tinnerungSmarfen bon 20 u. 30 SRp. herausgegeben.

9. f gofianneS ScfiWars, BPftermcifter, geb. 1853.
11./25. SdjWeiserWodje.
12. ©röffnung beS SpottptapeS „«Reufelb" unb

SOjäfir. gubiläum beS gufjbattffubg Bern.
18. Sünftterfeft bet Soliften beS StabttfieatetS im

Safino 3. ©. beS am 25. Sept. butcfi einen ©tbftuts
fieimgefudjten Someo im «JRaggiatal.

18./19. BolfSabftimmung. Sant. Bottagen : Bet*
einfadjung bet StaatSbetwättung : 25,585 ga, 22 521
«Rein (©emeinbe Betn : 4190 ga, 3706 «Rein); Stebit»
faffe füt bie Befämpfung bet SttbeitSlofigfett: 31,115
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über Beschäftigung der jugendlichen und weiblichen
Personen in den Gewerben.

25. Inspektion der 2. Division bei Großaffoltern.
28. Brand einer Baracte beim isulgenbachstoUen.

Oktober 1S24.

1. Herabsetzung des Auslandportos für Briefe
von 40 auf 3« RP.

1. Einführung des durchgehenden Betriebes der
Bern-Solothurn-Jolliko send ahn.

I. Erhöh, d. Brotpreises, f. 1 Kilo halbweitzes 2 Rp.
— Auf dem Bubenbergplatz wird zwischen Tram«

Häuschen und Eidg. Bank eine Rettungsinsel erstellt.
4. Kant. Berussberatungskonferenz in Burgdorf.
3. s Dr. Eduard von Werdt, Arzt, geb. 1853

(B. W. v. 1. Nov.).
4. /5. Frauentagung zum 25jähr. Jubiläum des

Bundes schweizer. Frauenvereine.
4. Stadtrat. Verwaltungsbericht. Genehmigung der

Gemeinderechnung, die mit einem Aktivsaldo von
Fr. 157,000 schließt.

3. Die Wiedereröffnung des Hotels Monbijou als
IlStsl Mrni wird vom Bundesrat gestattet.

5. 1- Kunstmaler Wilh. Benteli, langjähr. Zeichenlehrer

am städt. Gymnasium, geb. 1839 (B. W. v.
1. Nov., Schweiz. Künstlerlex.).

9. Zum 50jähr. Jubiläum d. Weltpostvereins werden
Erinnerungsmarken von 20 u. 30 Rp. herausgegeben.

9. f Johannes Schwarz, Pflästermeister, geb. 1853.
II. /25. Schweizerwoche.
12. Eröffnung des Sportplatzes „Neufeld" und

3«jähr. Jubiläum des Fußballklubs Bern.
18. Künstlerfest der Solisten des Stadttheaters im

Kasino z. G. des am 25. Sept. durch einen Erdsturz
heimgesuchten Someo im Maggiatal.

18./19. Volksabstimmung. Kant. Vorlagen:
Vereinfachung der Staatsverwaltung: 25,585 Ja, 22 521
Nein (Gemeinde Bern: 4190 Ja. 3706 Nein) ; Kredit-
kafse für die Bekämpfung der Arbeitslosigkeit: 31,115
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ga, 16,928 Sieht. Sitte ©emeinbeborlagen angenommen :
«Rbredjnungen über ben «Reubau beS Snabenfefunbar»
fdjulfiaufeS im Hopfgut u. bes «JRäbcfienfefunbatfcfiul»
fiaufeS Scfiofjfialbe; Sotteftion Per Saubeggftr., gör
berung beS SleinWofinungSbaueS u. Beteiligung an
bet ©enoffenfcfiaft golimont»«JRutiftt; ferner an bei
Baugenoffenfcfjaft «Reue Sönisftt.; Sanbbetfauf auf bem
golimontgut unb an bet neuen Söni3ftt., Bcteit. 28%.

20. gum «Befudje bet Stabt tteffen auf ©intabung
bei SBB 90 ametifanifdje ©ifenbafinbiteftoten ein.

16. Die fdjWeis. ©efelifdjaft füt ©tfialtung fiiftot.
Sunftbenfmätet befdjliefjt SRenobattott bei gieSfen im
Sitcfilein bon Scfietsttgen.

22. Die ftetblidje Hütte beS poln. SdjriftftetterS Hen»
tpf SienfieWics ttifft auf bet Uebetfüfitung bon BibtS
nadj Bolen am Bafinfiof ein. ©firung burcfi «Jlnfptacfien
unb Stansfpenben.

— Det in bet ScfiWeis sut geicfinung aufgelegte
Seit bet beütfdjen 7%igen SRepatationsanletfie bon 70
SRitt. gt. ift Wefentticfi überseicfinet Worben. ©S finb
baran bebeutertbc Beträge auS bem «Jtuslanb beteiligt.

25. ©fitpfantfiemenfcft ö. gptgloggegcfettfdjaft auf
bem Scfiänsli mit ©atafonsert u. ScbWetset»Sabarett.

— Das b. gennergut an ber «JRurtfir. gefit burcfi
Sauf an bie «Jlnftalt „©ottesgnab" übet.

25. ©ntfiüttung beS bon Hattet gefcfiaffenen Bibet»
DentmalS auf bet Sieinen Sdjanse mit SReben bon
Dberft gmmenfiaufer unb Stabtpräfibent Sinbt.

27. t grau «JRarie Suife gurlinben»Dafen, geb. 1861,
Dr. phil., Borftefierin ber fog. gurlinben»Sdjule.

— Die am Santonalbanfgebäube (einft Suj bet
SJtufeumggefettfdjaft) angebtacfiten aus «Betnet Sanb»
fieinntonolitfien gefiauenen Statoen betüfimtet Bemer
Werben Wegen ftarfer BerWittemng fierabgenommen,
um in befferem «JRateriat erneuert su Werben.

27. gum «Jtusbau ber «Bafferberforgung fott ein
BumpWerf an ber Stare in ber «Räfie bon Uttigen er»

ftellt Werben.
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Ja. 16,928 Rein. Alle Gemeindevorlagen angenommen :
Abrechnungen über den Neubau des Knabensekundar-
schulhauses im Hopfgut u. des Mädchensekundarschul-
hauses Schotzhalde; Korrektion der Laubeggstr., För
derung des Kleinwohnungsbaues u. Beteiligung an
der Genossenschaft Jolimont-Muristr; ferner an der
Baugenossenschaft Neue Könizstr.; Landverkauf auf dem
Jolimontgut und an der neuen Könizstr., Beteil. 28A!.

20. Zum Besuche der Stadt treffen auf Einladung
der SBB 90 amerikanische Eisenbahndirektoren ein.

16. Die schweiz. Gesellschaft für Erhaltung histor.
Kunstdenkmäler beschließt Renovation der Fresken im
Kirchlein von Scherzligen.

22. Die sterbliche Hülle des poln. Schriftstellers Henryk

Sienkiewicz trifft auf der Ueberführung von Vivis
nach Polen am Bahnhof ein, Ehrung durch Ansprachen
und Kranzspenden,

— Der in der Schweiz zur Zeichnung aufgelegte
Teil der deutschen Taigen Reparationsanleihe von 70
Mill. Fr. ist wesentlich überzeichnet worden. Es sind
daran bedeutende Beträge aus dem Ausland beteiligt.

2d. Chrysanthemenfest d. Zytgloggegesellschaft aus
dem Schänzli mit Galakonzert u. Schweizer-Kabarett.

— Das v. Jennergut an der Muristr. geht durch
Kauf an die Anstalt „Gottesgnad" über.

2S. Enthüllung des von Haller geschaffenen Bider-
Denkmals auf der Kleinen Schanze mit Reden von
Oberst Jmmenhauser und Stadtpräsident Lindt.

27. f- Frau Marie Luise Zurlinden-Dasen, geb. 1861,
Dr. pkil., Vorsteherin der fog. Zurlinden-Schule,

— Die am Kantonalbankgebäude (einst Sitz der
Museumsgesellschaft) angebrachten aus Berner
Sandsteinmonolithen gehauenen Statuen berühmter Berner
werden wegen starker Verwitterung herabgenommen,
um in besserem Material erneuert zu werden.

27. Zum Ausbau der Wasserversorgung soll ein
Pumpwerk an der Aare in der Nähe von Uttigen
erstellt werden.



'.((

— Dag internal. griebenSbureatt am SanonenWeg,
baS 1891 gegrünbet Würbe, Wirb nadj ©enf berlegt.

30. Stabtrat. BerWattungSbericfit. gnteipettationen.
— Der ©rtrag aus bem bem. SRebgelänbe wirb als

gering, bie Dualität als gut fieseicfinet.

Sorttäge, «Borlcfuttgcn, Sheater, SSottjcrtc unb
«2lusfieUungett

»om 1. 91 o v e tn 6 e r 1923 bis 81. C (t o 6 e r «124.

«Mfabemifdie Borträge.
2. «Rob. «Btof. de Quervain : Det ttteö. Untetticfit

einft u. [ept. — 16. «Jtob. «Brof. Balbet: «Jtiebete Siete.
— 30. «Rob. Brof. Scfiöffer : ©efcfiiCfite b. engl. Sports.
— 14. Des. «prof. Sfcfittct) : Siete n. «Bflansen. — 11.
gan. Brof. Huguentn : «RuapfifilariS. — 25. gan. Brof.
Halter : Bon garatfiuftra su «JRotjammeb. — 8. gebr.
«Brib.»DbS. B- Sbfiler : Le sourire de Boileau. —
22. gebr. Brof. ©eifer : DaS SBaffer im HauSfialt ber
alten Stabt Bern. — 31. Oft. «prtb.»Dos. Dr. SRiS :

Sicht unb Seben mit Brojeftionen.

«allgemeine Bortrftge unb «Resttattonen.

«Robember: t. grofefenfiäuptling DeSfalep. —
3. Drafitlofe Selepfionie. — 6. Dircftor g. Bönfen, ©a»
bemario (baS giel beS SebenS). — 6. Cberfirdjenrat
«Reimer, DreSben. — 8. SBtlfi. b. Scfiols (Ueberfinn»
tidjeS). — 9. u. 26. Hugo «JRarti. 12. SB. gimmermann.
— 13. Sari ©runber. — 13. grans Saint (Baulug);
am 21. Steift. — 14. ©rete Shter. — 16. SRatfi. Heerbt
u. B- Smotnp. — 20. «Jlrdjenbotb, bon bet SteptoWet
StemWattc (©tbbeben in gapan). — 21. Btof.
Bötjtutget (Sietfcfiup). — 26. Dr. ^. Hanbfcfiin. —
29. Helene ©fitiftattet.

D e s e m b e r: 1. Dtto ©mft, Humortft. — 3. Brof.
Henrfi Siebentopf («JRifrofinematogr.). — 4. Dutanb
Drafe (amerifanifcfie gbeale). — 6. Sittp Halter (gulie
Bonbeli). — 7. Baftor gad, SBemigerobe («JRtffion). —

— Das internat. Friedensbureau am Kanonenweg,
das 1891 gegründet wurde, wird nach Genf verlegt.

3«. Stadtrat. Verwalwngsbericht. Interpellationen.
— Der Ertrag aus dem bern. Rebgelände wird als

gering, die Qualität als gut bezeichnet.

Bortröge, Borlesungen, Theater, Konzerte und
Ausstellungen

vom l. R o v e m b e r 1S23 bis m. O k t o b e r «S4.

Akademische Vorträge.
2, Nov. Prof. äe <Zriervs4ii: Der med. Unterricht

einst u. jetzt. — 16. Nov. Prof. Baltzer: Niedere Tiere.
— 3». Nov. Prof. Schöffer : Geschichte d. engl. Sports.
— 14. Dez. Prof. Tschirch: Tiere u. Pflanzen. — 11.
Jan. Prof. Huguenin : Anaphylaxis. — 25. Jan. Prof.
Haller: Von Zarathustra zu Mohammed. — 8. Febr.
Priv.-Doz. P. Kohler: Ds «onrirs cle Doileuu. —
22. Febr. Prof. Geiser : Das Wasser im Haushalt der
alten Stadt Bern. 31. Okt. Priv.-Doz. Or. Ris :

Licht und Leben mit Projektionen.

Allgemeine Vorträge und Rezitationen.

November: 1. Jrokesenhiwptlwg Deskaleh. —
3. Drahtlose Téléphonie. — 6. Direktor I. Ponsen, Ca-
demario (das Ziel des Lebens). — 6. Oberkirchenrat
Reimer, Dresden. — 8. Wilh. v. Scholz (Uebersinnliches).

— 9. u. 26. Hugo Marti. 12. W. Zimmermann.
— 13. Karl Grunder. — 13. Franz Kaim (Paulus);
am 21. Kleist. — 14. Grete Auer. — 16. Math. Heerdt
u. P. Smolny. — 20. Archenhold, von der Treptower
Sternwarte (Erdbeben in Japan). — 21. Prof.
Böhringer (Tierschutz). — 26. Dr. I. Handschin. —
29. Helene Christaller.

Dezember: 1. Otto Ernst, Humorist. — 3. Prof.
Henry Siedentopf (Mikrokinematogr.). — 4. Durand
Drake (amerikanische Ideale). — 6. Lilly Haller (Julie
Bondeli). — 7. Pastor Jack, Wernigerode (Mission). —
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10. «B- Smotnp. — 11. SBittp Stauffet. - 11. Sttnolb
Bücfili. — 15. Brof. SBeefe (gti£ Bauti). — 17. Simon
©fetter. — 14. Srafft»«Bonnarb (Slrmenien).

ganuar: 7. Brof. HanS gebt (mittelalterliches
SRecfit im «Bilbe). — 10. «Brof. fo b. Hamacf. — 13.
Bfr. Baumgartner («Rot in Deutfcfilanb). — 14. u. 17.
SubW. SBeicfiett (ftttbentifcfieS Seben u. ©fitiftentum).
— 15. «Ballet Dietitet u. ©uftab SRenfet. — 17. gaf.
Scfiaffnet (bie ScfiWeis im Spiegel ibtet gbeale). —
21. «JRat Bulber (©cbicfite). — 25./2S. gtau Brof. b.
Segttt («Jlntofuggeftion). — 28. «Jllfteö ganffiaufei
(Huggenbetget). — 29. Dr. St. «JRafiet D. S. B. (Sheo^
fopfiie u. Slnthtopofophie). — 29. HetWcp «Batfiutft,
Sonbon (©fitiftian Science).

gebruar: 1. Brof. gratis ©ttmont, Belgien
(«JluSgtaPungen in Satcfitpefi). — 7. «Brof. OStoalb
Speugtet (Ginftup b. ©efdjidjtStfieotten auf bie neuete
©cfcfitcfite). — 11. Helene Botgt»Diebettcl). — 7. Dr.
©. b. «JRanbacfi (Siam. ??teubenbetget). — 12. «Jltbab
«JlfttoW (Holjapfels Banibeat). — 13. Brof. B- Browe
(bie Befefjtttng «JluguftinS). — 19. ©. Ofet u. «31. Sdjä»
bell. — 20. ^ngenieut Stoß (betn. ©tefttnitätsftagen).
— 20. Brof. Hans Bemonilli (beutfdje Slot). — 21.
Hetmann Heffe. — 23. ©. Demttptet (BattomSBcttfafitt).
— 27. Brof. HöPfd), «Bctlin (bas «Reidj SenittS). —28.
Dr. 91. 3adj (gonettftage u. «JluSlanbSpotitif).

«JR ä t s : 2. Bfattei Settet, Scfiafffiaufen (etnfte
Bibelfotfdjet). — 6. Dr. SB. Stöbnct tgotfcpungen in
Sibet). — Dr. med. «JRotgentfialet it. Dr. jur. Beillatö
(baS Dpiumabfommcn). — 12. Bfr. Helb, SBieSbaben
(Watttm bie Hetbett in Scfiaten «Hlofiamebanet Wetben).
— 17. Dr. HauSWiitfi («BoömtngSelenö in Bern). —
20. Brof. B- HäPetlitt (über baS ©ttte unb Sdjöne). —
21. 7?tatt Dr. Bteutet»SBafet (SdjWtetigfetten im ©nt»
widluttgSaltet). — 23. Bfarret ©epet, Höngg (WaS
fiaben Wit bon bet gufunft su hoffen?) — 26. Dr. SB.

Stein, «Betlin (neue beutfcfie Sunft). — 26. B- Sribolet
(Sidjtbitbet über «Rotbamctifa). — Brof. Bertont (ge
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10, P, Smolnh. — 11, Willy Stauffer. - 11. Arnold
Büchli. — 15, Prof. Weese (Fritz Pauli). — 17. Simon
Gfeller. — 14. Krafft-Bonnard (Armenien).

Januar: 7. Prof. Hans Fehr (mittelalterliches
Recht im Bilde). — 10. Prof. H. v. Harnack. — 13,
Pfr. Baumgartner (Not in Deutschland). — 14. u. 17.
Ludw. Weicher: (studentisches Leben u. Christentum),
- 15. Walter Dietiker u. Gustav Renker. — 17. Jak.

Schaffner (die Schweiz im Spiegel ihrer Ideale). —
21. Max Pulver (Gedichte). — 25./M, Frau Prof, v.
Ssgur (Autosuggestion). — 28. Alfred Fankhaufer
(Huggenberger), - - 29, vi-. A. Mayer O. S. B. (Theo-
sophie u, Anthroposophie), — 29, Herwey Bathurst,
London (Christian Science),

Februar: 1. Prof, Franz Cumont, Belgien
(Ausgrabungen in Salchiheh). — 7, Prof, Oswald
Spengler (Einfluß v. Geschichtstheorien auf die neuere
Geschichte). — 11. Helene Voigt-Diederich. — 7, Dr.
C. v. Mandach (Siam. Freudenberger), — 12. Arbad
Astrow (Holzapfels Panideal). — 13. Prof. P. Prowe
(die Bekehrung Augustins). — (9. E, Ofer u, A, Schä-
deli, —20. Ingenieur Stoll (bern. Elektrintätsfragen).
- 20. Prof. Hans Bernonilli (deutfche Not). — 21.
Hermann Hesse. — 23. E. Demuyter (Ballon-Wettfahrt).
— 27. Pros. Hötzsch, Berlin (das Reich Lenins). —28.
I)r. A. Zach (Zonenfrage u. Auslandspolitik).

März: 2. Pfarrer Keller. Schaffhausen (ernste
Bibelforscher). — 6. Dr. W. Stötzncr (Forschungen in
Tibet). — Dr. mscl. Morgenthaler n. Dr. zur. Veillard
(das Opiumabkommcn). — 12. Pfr. Held, Wiesbaden
(warum die Heiden in Scharen Mohamedaner werden).
— 17. I)r. Hauswirth (Wohnungselend in Bern). —
20. Prof. P. Häberlin (über das Gute und Schöne). —

21, Frau vi-, Bleuler-Waser (Schwierigkeiten im
Entwicklungsalter). — 23. Pfarrer Geher, Höngg (was
haben wir von der Zukunft zu hoffen?) — 26. Dr. W.
Stein. Berlin (neue deutsche Kunst). — 26. P. Tribolet
(Lichtbilder über Nordamerika). - Prof. Bertoni (ge
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fcfiicfitticfie ©ntwidlung beS Sts. Seffin). — «Brib. Dos.
SRieS (fog. unb Witftidje «Jtatutfietlfunbe).

Sl p r i t : 1. g. Häfinel (ber erfte Sdjritt bes Sin»
beS). — 8. gtlm über bie BobelfcfiWütgtjfcfien «Jlnftalten
in Betfiel b. Bielefetb. — 11. ®. «Bunbi (auS ber Stil
mrgefdjictjte beS ©ngabinS). — 14. Dr. ©. «JRatfiias
(neue «Bege im grattentumen). — 16. Diteftot gttdet
(rfilm übet Slegppten).

«JR a i : 1. SRidjtet SRutherfotb (bet Stieg bon Hat
magebon). — 11. Brof. fo Hering (©fitiftian Scienccj.
— 27. «31. Bierte»Humbett u. Baba Doffonjloba (tuff.
Siebet). — 30. Heim. «JRann (gtanf Si«ebcftnb).

g tt tt i—g uli: 5. Botfüfitung Wiffenfctjaftlidjct
gitme im Bubcnbetg=Balacc mit Botttägen bon Bro
fefforen nnb Dosenten.

«Jlttgttft: 24. «PUffionsbbtttag beS «Jlegetpfattets
Baeta im konfetensfaal Per frans. Sitcfie

Septembet: B- Smolnp lieft auS SBetfen
bott «JBetnet SRub. Beet bbt. — gm SRafimen bet SluS»

ftettung fdjloet3. Sunft fpteefien im Safino am 6. u. 10.
«Btof.«B. ©ans aus Bafel unb Daniel Banb aus ©enf
übet «JRaletet ber grüfitenaiffance in bet ScfiWeis unb
über Siotatb, Bartlielemy Menn et les petits maitres
genevois. — 10. Brof. SBalset, Bonn (bie jüngften
«Banblttttgen beS beütfdjen ©cifteslebenS). — 30. Brof.
SBcguet (Sut»encfi»«3(mum).

Dftobet: 2. Dr. «31. gtep, Solotputn (WaS
bietet bie ScfilbcisctWodje öem Sabeninfiaber?) — 1.,
3. tt. 7. Bft. SJtonsffi, SSten (©b angelt jationsbotttäge).
- 15. Sirijtbilbetbotttag in bet SdjWeisctWodje bbtt

Dr. Sübi. — 18. Diteftot fo Hartmamt (SReifeeriebniffe
bei ben SBolgatataten u. Salmüclen mit finematogtapfj.
SKufnafimen). — 21. ©buatb Siblet (Ballaben neueter
unb ältetet Didjtet. — 24. SotttS ©tltet, Baris (le
Mont Saint-Michel et la legende de Saint-Michel
dans l'art). — 24. Baul b. SaliS»Soglio, ©fiut (im
gnneten SRasebonienS). — 25. Dr. SRub. b. Sabet (Sfie»
teilt bom «Benbelfee). — 27. Brof. Siebentopf, gena
(Borfühtttitg bon «JRtftoffopfilmen). - 29. «Rat.»SRat fo
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schichtliche Entwicklung des Kts. Tessin). — Priv.-Doz.
Ries (sog. und wirkliche Naturheilkundc),

April: 1. F. Hähnel (der erste Schritt des
Kindes). - 8. Film über die Bodelschwinghschen Anstalten
in Bethel b. Bielefeld. — 11. G. Bundi (aus der Kul
Mrgefchichte des Engadins). — 14. vi-. E. Mathias
(neue Wege im Frauenturnen). — 16. Direktor Jucker
(Film über Aegypten).

Mai: 1. Richter Ruthersord (der Krieg von Har
magedon). — 11. Prof. H. Hering (Christian Science).
— 27. A. Picrrc Hmnbcrr u. Bava Dossonjkova (russ.
Lieder). — 3V. Heinr. Mann (Frank Wedekind).

Juni—Juli: 5. Vorführung wissenschaftlicher
Filme im Bubcnberg Palacc mit Vorträgen von Pro
fessoren und Dozenten,

A u gust: 24. Misfionsvortrag des Negerpfarrers
Baëta im Konferenzsaal der franz. Kirche.

September: P. Smolny liest aus Werken
von Werner Rud. Beer vor, — Im Rahmen der
Ausstellung schweiz, Kunst sprechen im Kasino am 6. u. 10.
Prof.P. Ganz aus Bafel und Daniel Band aus Genf
über Malerei der Frührenaifsance in der Schweiz und
über Liotard, Lurtbelsiii;' Neiric et lss pstits maîtres
Ssnevois. — id. Prof. Walzel, Bonn (die jüngsten
Wandlungen des deutschen Geisteslebens). — 3V. Prof.
Wegner (Tnt-ench-Amum),

Oktober: 2. vi-. A. Frey, Solothurn (was
bietet die Schweizerwoche dem Ladeninhaber?) — 1.,
3. u. 7. Pfr. Mouskh, Wien (Evangelisationsvorträge).
— 15, Lichtbildervortrag in der Schweizerwoche von
vi-. Lüdi. — 18, Direktor H. Hartmann (Reifeerlebnisse
bei den Wolgatataren u, Kalmücken mit kinematogravh.
Aufnahmen). — 21. Eduard Sidler (Balladen neuerer
und älterer Dichter. — 24. Louis Gillet. Paris (ls
Ä4c>iit 8uini>N1«lis1 st lu lsASiiàs cle 8äiut ÎVIïobsl
äans l ait). — 24, Paul v. Salis-Soglio, Chur (im
Inneren Mazedoniens). — 25. vr. Rud. v, Tavel (The-
terli vom Wendelsee). — 27. Prof. Siedentopf, Jena
(Vorführung von Mikroskopfilmen). - 29. Nat.-Rat H.
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Stäfilt u. gütfpt. SB. b. Steiget (SluS ©nglanbs SBirt»
fcfiaftSleben u. Barteipolitif). — 30. SB. ©. SRorf («Re»

Sitattonen).
Speater.

«Rob.: 11. I. «Aufführung bon „D" Samilie
Sdjlttmpf" b. ©. Sauttei butdj b. gptgtoggegefettfdjaft.
— 18. I. Stuffüfitung b. «BagnerS „Barfibal". — 19. ff.
©aftfpiel Hennp Bbrten im «Bariete.

Des.: 9. ©röffnung bes BuppentfieaterS im Sott»
sertfaat Scfjmtbt=gtotjt.

ganuar: 26. ©urptfimifcfie ilunft, ausgeführt
bon Sünftlerinnen beS ©oettjeanumS in Dornacb.

gebt.: 23. ©aftfpiel «JRoiffi.
«JR ä t s : 4. «JRaSfenfeft beS Speatetbeteins. 14.

u. 1. «April. Die grofje SRebue 1924 b. greb Stauffct
im Battete butcfi bie gptgloggegcfettfcfiaft. — 19./20.
Heimatfdjufi. „Säbig Scfiuefi" b. HanS SBagnet. — 22.
Sansgaftfpiel «JRatp «Begmann, DteSben. — 27. „©in
neues Settenfpiel" bon gafob Büfirer.

Sl p r i l : 4. ©aftfpiel Heins ©beter in „Sofiengrin".
— 11. u. fotgenbe Sage, «JRarfi Himmler aus Barmen
in „Sliba", „Barfibal", „glfebitt". — 15. „SfiriftuS" b.
«3lug. Sttinbbetg. — 27. Humot. guPattmatfcfi unb
Damenolpmpiabe PcS SoloperfonalS auf bem Sircfien»
fetb. — 30. ©nbe ber Saifon mit „Barfibal".

SJR a i : 2./11. Sbnbcrauffüfirungen 3. ©. ber Serien»
laffe beS «BetfonalS beS StabttfieaterS. — 7. „gleber»
mauS", 50jäfir. gubiläum. — 15. ©röff. beS Sdjänslt»
tfieaterS unter Seanber Haufer. — 22726. ©aftfpielc
„Der blaue Böget". — 31. ©ompagnie du «Vieux
Colombier» auS BariS.

guni: 9./30. greitidjtfpiele im SRofengatten, „©in
SommemacbtSttaum", „SBaS gfit wollt". Sdjweiser»
abenb (©e6ner»3bptten), „«RarsiffoS" b. «JRaj «Bulber.

guli: 1.11. gortfepung ber greitidjtfpiele im
SRofengarten.

Slug.: 16., 18., 20., 21. ©aftfpiet b. ©tfe u. Sltbert
Baffermann im Sdjänstitfieater. — 30. ©röffnung beS
Operettentheaters unt. Seanb. Haufer i. Barietetfieatct.
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Stähli u. Fürspr. W. v. Steiger (Aus Englands
Wirtschaftsleben u. Parteipolitik). — 30. W. E. Mors
(Rezitationen).

Theater.

Nov.: 11. I. Aufführung von ..D' Familie
Schlumpf" v. G. Sautter durch d. Zytgloggegesellschaft.
— 18. I. Aufführung v. Wagners „Parsival". — 19. ff.
Gastspiel Henny Porten im Variété.

Dez.: 9. Eröffnung des Puppentheaters im
Konzertsaal Schmidt-Flohr.

Januar: 26. Eurhthmische Kunst, ausgeführt
von Künstlerinnen des Goethecmums in Dörnach.

Febr.: 23. Gastspiel Moissi.
März: 4. Maskenfest des Theatervereins. 14.

u. 1. April. Die große Revue 1924 v. Fred Stauffer
im Variöts durch die Zytgloggegesellschaft, - 19./20.
Heimatschutz. „Läbig Schueh" v. Hans Wagner. - 22.
Tanzgastspiel Mary Wegmann, Dresden. — 27. „Ein
neues Tellenspiel" von Jakob Bührer.

April: 4. Gastspiel Heinz Edeler in ..Lohengrin".
11, u. folgende Tage, Mary Himmler aus Barmen

in „Aida", „Parsival", „Jlsebill". — 15. „Christus" v.
Aug. Strindberg. — 27. Humor. Fußballmatfch und
Damenolhmpiade des Soloperfonals auf dem Kirchen-
fcld. — 30, Ende der Saison mit „Parsival".

Mai: 2,/11. Sonderaufführungen z, G. der Ferienkasse

des Personals des Stadttheaters. — 7. „Fledermaus",

50jähr. Jubiläum. — 15. Eröff. des Schänzlitheaters

unter Leander Hauser. — 22.Z26. Gastspiele
„Der blaue Vogel". — 31. Compagnie clv. «Visnx
Oolombisr » aus Paris.

Juni: 9./3V. Freilichtspiele im Rosengarten, „Ein
Sommernachtstraum", „Was Jhr wollt". Schweizerabend

(Geßner-Jdhllen). „Narzissos" v. Max Pulver.
Juli: 1 ./7. Fortsetzung der Freilichtspiele im

Rosengarten.
Aug.: 16.. 18.. 20., 21. Gastspiel v. Else U.Albert

Bassermann im Schänzlitheater. — 30. Eröffnung des
Operettentheaters unt. Leand. Hauser i. VariStêtheater.
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Sept.: 7. ©röffnungSborftettung b. StabttfieaterS
mit „SBatfüre". — 27. Sabarertauffüfirung beS Solo»
perfonalS beS StabttfieaterS 3. ©. ber gertenfaffe. —
29. SdjWeis. Uraufführung bon „Brüffeler Spieen",
©roteSfe b. ©ffefiarb Sofilunb u. greb Stauffer.

Of t.: 1. ©rftauffüfirung bon „©ine «Radjt in Be»

nebig" b. gob. Straufj, in neuer mufifalifdjer Bear»
beitung b. ©. SB. Somgotb. — 8., 11. ©aftfpiel ber ga*
panerin Seifo SiWa in „«JRabame Butterflp". — 31.
Sfieaterauffüfirung beS DberfeminarS mit Södjtem beS

SefirertnnenfeminarS auf b. Scfiänsli, „Doftot SlauS!"

Sonderte.

«JlbonnementSfonserte b. «JRufifgefettfcbaft.
6. u. 13. «Rob. II. Sonsert (BeetfiobenS IX. Spmpfi.j.
— 20. Stob. III. Sons. (Berttos, ©aftbirigent fo BfiB-
tter). — 4. Des. IV. Sons., C-Dur-Spmpfi. b. Sdjubett.
— 18. Des. V. Sons. (@. «JRafiler, Bufoni).—8. gan. VI.
Sons. (BrafimS Biolinfons., 8. Spmpfi. P. Bmdner,
Biolinift «3lb. Bufcfi). — 22. gan. VII. Sons. (De*
ttuS, StrabtnSffi, «Jtlbenis, Sbns. in C-Moll b. «JRosart,
Bianift SB. Stnbrieffen). — 5. gebr. VIII. Sons. (Suc
«Batmer, BrafimS, «JRosart, Bianift ©bW. gifcfier). —
26. gebr. IX. Sons. (Berlios, Hafibn, Biolinfons. b. O.
Scpöcf, bei birigiert, Beetfioben (Soltftin Stefi ©efier»
Scfiuttfiefe). — 11. «JRärs. X. Sons. (Beetfiob. Senore II,
Dabib ufw.). — 21. Dft. I. Sons., Sotiftin «3lba Sart
(«JRaitanb, Scata).

Sammermufifabenbe bet «JRufifgefettfcbaft,
Duartett: Brun, Sefir, Blume, ©arrauj, 11. Des., 15-

gan. (©aft Subfa Soleffa) u. 29. gan.: 12. gebr. (©aft
«JRaj Bauer. — 25. «JRärs, DariuS «JRilfiauS, ©efar
grancf (©aft SB. grep). — 28. Dft.

BolfSfpmpfioniefonserte beß Drdjefter»
bereinS. 3. «Rob. mit gürdj. Badj*Bereinig. — 1. «JRär3,

Sopran ffxau SBir3=SBpf5, SRidjarb Straufs. — 15. «JRärs.

Bianift ©. Sappeier. — guni, Harfentftin Qtxna «Rie»

mann, gfötift OSfar «JRangotb. — 4. guli. — 27. Sept.,
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Sept.: 7. Eröffnungsvorstellung d. Stadttheaters
mit „Walküre". — 27. Kabarettaufführung des
Solopersonals des Stadttheaters z. G. der Ferienkasse. —
29. Schweiz. Uraufführung von „Brüsseler Spitzen",
Groteske v. Ekkehard Kohlund u. Fred Stauffer.

Okt. : 1. Erstaufführung von „Eine Nacht in
Venedig" v. Joh. Strauß, in neuer musikalischer
Bearbeitung v. E. W. Korngold. — 8., 11. Gastspiel der
Japanerin Teiko Kiwa in „Madame Butterfly". — 31.
Theateraufführung des Oberseminars mit Töchtern des
Lehrerinnenseminars aus d. Schänzli, „Doktor Klaus?"

Konzerte.

Abonnementskonzerte d. Musikgesellfchaft.
6. u. 13. Nov. II. Konzert (Beethovens IX. Symph.).
- 2«. Nov. III. Konz. (Berlioz, Gastdirigent H. Pfitz-

ner). — 4. Dez. IV. Konz.. O-Our-Symph. v. Schubert.
—18. Dez. V. Konz. (G. Mahler, Bufoni).—8. Jan. VI.
Konz. (Brahms Violinkonz.. 8. Symph. v. Bruckner.
Violinist Ad. Busch). — 22. Jan. VII. Konz. (De-
lius. Stravinsky, Albeniz, Konz, in Orioli v. Mozart.
Pianist W. Andriessen). — 5. Febr. VIII. Konz. (Luc
Balmer. Brahms. Mozart, Pianist Edw. Fischer). —
26. Febr. IX. Konz. (Berlioz, Haydn. Violinkonz. v. O.
Schöck, der dirigiert. Beethoven (Solistin Stesi Geher-
Schultheß). — 11. März. X. Konz. (Beethov. Lenore II.
David usw.). — 21. Okt. I. Konz.. Solistin Ada Sari
(Mailand, Scala).

Kammermufikabende der Mufikgesellfchaft,
Quartett: Brun, Lehr, Blume, Garraux, 11. Dez., 15.
Jan. (Gast Lubka Kolessa) u. 29. Jan.: 12. Febr. (Gast
Max Pcmer. — 25. März. Darius Milhcms. Cssar
Franck (Gast W. Frey). — 28. Okt.

Volkssymphoniekonzerte des Orchestervereins.

3. Nov. mit Zürch. Bach-Vereinig. — 1. März.
Sopran Frau Wirz-Whtz, Richard Strauß. —15. März.
Pianist E, Kappeler. — Juni, Harfenistin Erna
Niemann. Flötist Oskar Mangold. — 4. Juli. — 27. Sept..
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Senotift ©twin Steib, Scfitergefangberein („SBanbct*
fdjaft", SiebetftciS b. Dr. «31. «Jlef).

«Rob.: 3. 1. Spmpfioniefonsett 3. ©. ber etbbeben-
befdjäbigten gapaner, ©ertmb SReiSner («3ltt) unb fo
Blume (®eige u. Btatfdje). — 7. «JRinna SBcibete, Sieber.

— 10. «JRia Beltenburg, Sieber. - 12. HanS in ber
©anb. — 14. Subfa Soleffa, Slabier. — 22. Brof. Seo
©uetta, Biotine. — 24. Berner Singberein, Dr. ©ridj
gifcfier=«3lbenb. — 25. Ungar Damenguattett. — 25.
Otdjeftet bet ©ifenbafinet. — 25. Slbenbmufif bon ©.
®raf im «JRünfter (periobifefi bis 30. «JRärs). — 27.gelir
Söffet, Schubert. — 30. ©mft Sappeier, Slabier.

Des.: 2. «JRänttetdjot greifieit. — 2. «JRufitpäbag.
Beteinigung, «JJlotgen» unb «Rbenbmufit. — 9. Union
chorale. — 20. «JRatha Battiftini (Bariton).

gan.: 5. ©ugen B<*bft, Beetficben, BtafimS. —
12. u. 13. Siebettafel, ©fiöre b. Hegar, Suter, göttnei
u. Sdjitbett, Soliftin «JRatia Suns. — 16. «Reue fdjWeis.
«JRttfifgefettfchaft, 7. Spmpfionie b. Btudnet. — 20.
Scfitetgefangbetein, Sifst, Missa sollemnis. — 20.
«ölänneicfiot Sonfotbia, Schümann u. Scfittbett. —
23. goadjim StutSloWSfp, Biofoncett, tt. g. ©tfenbei»
get, Slabier — 26. Hebi Seilet»«ReuenfcfiWanbet, Sic»
bex. — 28. ©0 ban ©euttS (Hottanb), Siebet.

gebt.: 2. gof. ©ton, Senotift. — 6. Singftu
benten, Sonsett. — 10. Otto Sttaup, Slabiet. — 11.
gelij Söffel, Sieber b. O. Sdjoed. — 16./17. «JRänner-

djor m. Ordjefter, ©uft. SBeber, Beetfioben, SreiS. —
19. ©mil grefi, Slabier. — 24. u. 28. Bemer
Singbuben (©titedjor b. Snabenfetunbatfdjute II), Sonsett.

«JRäts: 3. Bad)»geietftunben b. ©. «RoWotnp. —
16. geiet beS 50jäfit. «BeftefienS beS Siebetftans gtoh»
finn m. Sonsett, Soliften : «3!mta Hegnet (Bafel), Bio»
tine, Sotens Seht, ©ello. — 16. SBalter ©arrauj, Biotine.

— 19. grifi gnbermüfile, Slabier. — 21. Hans
«Röttt (Sttofa), Siebet sut Saute. — 22. glotfi Bartfi
Bögeli, Sopran, Sieber. — 24. Slba Sart, Sotoratur»
foptan (Scata, «JRaitanb). — gean dlaba (gütiefi),
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Tenorist Erwin Steib, Lchrergesangverein („Wanderschaft",

Liederkreis v. Dr. A. Nef).
Nov.: 3. 1. Symphoniekonzert z. G. der

erdbebenbeschädigten Japaner, Gertrud Meisner (Alt) und H,
Blume (Geige u. Bratsche). — 7. Minna Weidete, Lieder.

— 10. Mia Peltenburg, Lieder. - 12. Hans in der
Gand. — 14. Lubka Kolessa, Klavier. — 22. Pros. Leo
Guetta, Violine. — 24. Berner Singverein, Dr. Erich
Fischer-Abend. — 25. Ungar. Damenquartett. — 25.
Orchester der Eisenbahner. — 25. Abendmusik von E.
Graf im Münster (periodisch bis 30. März). — 27. Felix
Löffel, Schubert. — 30. Ernst Kappeler, Klavier.

Dez.: 2, Männerchor Freiheit. — 2. Musikpädag.
Vereinigung, Morgen- und Abendmusik. — 9. Union
«Kni-als. — 20. Mattia Battistini (Bariton).

Jan.: 5, Eugen Pabst, Beethoven, Brahms. —
12. u. 13. Liedertafel, Chöre v. Hegar, Suter, Zöllner
u. Schubert, Solistin Maria Kunz. — 16. Neue fchweiz.
Musikgesellfchaft, 7. Symphonie v. Bruckner. — 20.
Lchrergefangverein, Liszt, Elissa sollcnnnis. — 20.
Männerchor Konkordia, Schumann u. Schubert. -
23. Joachim Stutslowskh, Violoncell, u. I, Eifenber-
ger, Klavier. — 26. Hedi Seiler-Reuenschwander, Lieder.

— 28. Co van Geuns (Holland), Lieder.

Febr.: 2. Jos. Cron. Tenorist. — 6. Singstu
denten. Konzert. — 10. Otto Strauß, .Klavier. — 11.
Felix Löffel, Lieder v. O. Schoeck. — 16./17. Männerchor

m. Orchester, Gust. Weber, Beethoven, Kreis. —
19. Emil Frey, Klavier. — 24. u. 28. Berner Sing
buben (Elitechor d. Knabensekundarschule II), Konzert,

März: 3. Bach-Feierstunden v. E. Nowotny. —
16, Feier des 50jähr, Bestehens des Liederkranz Frohsinn

m. Konzert, Solisten: Anna Hegner (Basel), Violine,

Lorenz Lehr, Cello. — 16. Walter Garrcmx, Violine.

— 19. Fritz Jndermühle, Klavier. — 21. Hans
Rölli (Arosa), Lieder zur Laute. — 22. Flory Barth-
Vögeli, Sopran, Lieder. — 24. Ada Sari. Koloratursopran

(Scala, Mailand). — Jean Nada (Zürich),
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obligate glöte. — 27., 15. u. 29. Slpril, brei ©aft»
birig.»Sons. P. B. Slnbreae, g. ©erritfen, ©ug. Babft-

91 p t i l : 4. «Rbenbmufif im Söffet. — 5./6. ©ä»
cilienbetein u. Siebettafel: DaS SReguiem b. Betbi u.
Vita nuova b. SBotf»gerrari, Soi. : «JRia Beltenburg,
Sopran (Hartem), gtona Dutigo (güridj), Sltt, ©mft
Bauer (©enf), Senor, g. Söffet (Bern), Bap, Solo»
bioltne : «Jllptj. Brun (Bern), Orgel: ©. ©raf, Slabier :
grans gof. Hirt. — 15. Ordjefter, Sot.: «3llma SJRooöie,
Biolinc, «Jhtnie ©fitiftianfen (Betn), Soptatt. — 10.
glotence gietb (St. ©atten), «Biotine. — ©fiatfteitagS»
fons., Helene Stooß (Saufanne), Soptan. — 21. u. 25.
Sitcfientonsett beS DonfofafencfioteS. — 24. Buöapeftet
Stteidjguattett, Beetfioben.

«JR a i : 3./4. Societe de chant sacre (©enf), Dir.
Otto Barblan Les Beatitudes. — 4. SreiSgefangber»
banb ber Stabt Bern, Sonsert. — 8. u. 14. SBitb- gurt»
Wängler mit bem Berliner Bfiilfiarm. Ordjefter. — 9.
Stlice ©Imet-gingg, Sieber. — 18. SretSgefangberbanb
BermSanb, Sonsert. — 20. Olga Ddjfenbein, Slabier.
— 20. gbfianna gpbacB, Siebet b. SRicfi. Sttaufj. — 21.
Betnet «JRännetdjoi, gtüfilinggfonsett, Soliften: ©eotg
Himmlet, Senot, Slratte ©fitiftianfen, Soptan. — 22.
Sllte SRufif, 14.—18. gafitfi., SRub. gung, Senot, u. g.
g. «Rater, güridj, Orgel. — 24. Sölner «JRänttergefang»
betein, Soliften: «31. ©fitiftianfen u. Dr. ©remet, «Roftod,
Stabiet. — 30. ©ttfi «Rep, Slabiet. — 24/25. goötetfeft.

guni: 11. «JRosaitfeiet beS gteien ©pmnafiumS.
— 17. ©eorge «JJteaber, Senor, Siebet. — 20./21. DaS
gefamte Drcfiefter ber «JRaitänöer Scala, Settung Sir»

turo SoScanini. — 21. Bunter «Jlbettb beS SingbereinS.
— 26. «JlbfdjiebSfonsert b. «Balter Scfiär, Hetbentenor
am Stabttfieater.

gu l i: 8. Orgelabenb Ottb Scfiär. — 15. a capella-
Chor ber SBienerlefirer.

«Jluguft: 13. «JRufifgefettfdj. Btoc»©rttfiereS, Solift
©aftetta. — 28. Sircfienfonsert Dtto Scfiät u. «JRatgueritc
Splba. — 30. SBofittätigfeitSabenb bet fdjWeis. Hilf§5
aftion füt ungattfefie Sinbet.
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obligate Flöte. — 27., IS. u. 29. April, drei Gast-
dirig.-Konz. v. V. Andreae, I. Gerritsen, Eng. Pabst.

April: 4. Abendmustt im Söller. — 5./6.
Cäcilienverein u. Liedertafel: Das Requiem v. Verdi u.
Vit«, unovs. v. Wolf-Ferrari, Sol. : Mia Peltenburg,
Sopran (Harlem), Ilona Durigo (Zürich), Alt, Ernst
Bauer (Genf), Tenor, F. Löffel (Bern), Batz,
Solovioline : Alph. Brun (Bern), Orgel : E. Graf, Klavier :
Franz Jos. Hirt. — 15. Orchester, Sol.: AlmaMoodie,
Violine, Annie Christiansen (Bern), Sopran. — 10.
Florence Field (St. Gallen), Violine. — Charfreitags-
konz., Helene Stootz (Lausanne), Sopran. — 21. u. 25.
Kirchenkonzert des Donkosakenchores. — 24. Budapester
Streichquartett, Beethoven.

Mai: 3./4. Soviets àe ebani sacre (Genf), Dir.
Otto Barblan Ds« Dêutitnàes. — 4. Kreisgesangverband

der Stadt Bern, Konzert. — 8. u. 14. Wilh. Furt-
wängler mit dem Berliner Philharm. Orchester, — 9,
Alice Elmer-Zingg. Lieder. — 18, Kreisgesangverband
Bern-Land, Konzert. — 20. Olga Ochsenbein, Klavier.
— 20. Johanna Zybach, Lieder v. Rich. Strauß. — 21.
Berner Männerchor, Frühlingskonzert, Solisten: Georg
Himmler, Tenor, Annie Christiansen, Sopran, — 22,
Alte Musik, 14,—18. Jahrh., Nud. Jung, Tenor, u. I.
I. Nater. Zürich. Orgel. — 24. Kölner Männergesangverein,

Solisten: A. Christiansen u. Dr. Cremer, Rostock,
Klavier. — 30. Elly Neh, Klavier. — 24.Z25. Jodlerfest.

Juni: 11. Mozartfeier des Freien Gymnasiums.
— 17. George Meader. Tenor, Lieder. — 20./21. Das
gesamte Orchester der Mailänder Scala. Leitung
Arturo Toscanini, — 21. Bunter Abend des Singvereins.
— 26. Abfchiedskonzert v. Walter Schär, Heldentenor
am Stadttheater.

Iuli: 8. Orgelabend Otto Schär. — 15. a eazzells-
Onor der Wienerlehrer.

August: 13. Mufikgefellsch. Broc-Gruhsres. Solist
Castella. — 28. Kirchenkonzert Otto Schär u. Marguerite
Sylva. — 30. Wohltätigkeitsabend der fchweiz.
Hilfsaktion sür ungarische Kinder.
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Sept.: 1./13. «JReifterfurS für Slabier bon «Brof.
Bembaur («JRüncfien). Slm 2., 4. u. 9. Slabierabenbe
bon Bembaur, am 13. Scfitujjfonsert mit bem Ordjefter*
berein. — 10. Corale di Lugano. — 14. SBofittätigfeitS*
tonsert in ber BauluSfircfie, Soliftin ©lata ©rot) (Bu*
bapeft), Bioline. — 14. Doppelguartett beS Bürger*
turnberemS, gofianna gpbacfi. — 25. Sammetmufif be§
Sergel»DuartettS «JRannfieim.

Oft.: 2. Sammetmufif beS glonsatefi*DuartettS.
— 7. Sari Baumgartner, Sieber tt. 9ltien. — 9. ©lifa»
beuj u. gruj SReib*©rofet, ©etto u. Slabiet. — 14. ©nra»
fonsett bet betn. «JRufifgefefifdjaft, ©legte b. D. Sdjoecf,
Sieberfolge nacfi ©ebicfiten b. Senau u. ©tcfienborff, für
eine BaMtimme (getir Söffet) u. Sammetordjefter. —
16. 3u ©firen b. Sdjwetserwodje Sluffüfirung b. SBerfen
fcfiWeis. Sbmponiften auf bem Scfiänslt. — 23. ©mft
Sdjtäfli, Bariton, u. gttb gnbermüfilc, Slabier. —
25. ©ertrub ©autfdji, Sopran, Sieber. — 26. Societe
des Instruments a vent de Paris, avec le concours
de Mme Marie Panthes, pianiste. — 28. Souife
Bofdj*p*BageS tt. SouiS Selterbom (Butgborf), Harfe
u. ©embato. — 26. ©lara b. SBalbfirdj, Sopran, u.
Sart Hefj, Orgel. — 30. gof. Ssigeht, Biotine.

«Kuäftewtngen.

Sunftfiatle. 4. 9tob./2. Des. Slbolf Siecfie u. dl.
HünerWabet. — 8. Des./6. gan. Bernifdje Sünftter. —
13. gan./lO. gebr. St. fo Beffegrini, ©. «JRotgentfiater,
©ug. «Rntmamt u. Spceum*©tub. — 16. gebr./16. «JRärj
HanS Berget, SBifip gtieS, SB. Härtung, B. gütidjer.
— 23. «JRärs/27. «Jlpril Slug. ©iacomettt, unb Blaftifen
b. B. Haffer u. g. Bibert. — 10. «JRai/15. guni Han§
Sfioma. — 22. guni/13. guli SumuS. — 17. 9lug./14.
Sept. SdjWeis. Sunft bon SBiB bis foobtex (borfier in
Baris); ein Seit ber «ÄuSfteffung im Sunftmufeum. —
28. Sept./26. Oft. SobiS ©orintfi.

©eWerbemufeum: 17. «Rob. 1913/6. gan.
1924 SBerfbunb. — 8. gebr./16. «JRärs Sracptenbtiöer
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Sept.: 1./13. Meisterkurs für Klavier von Prof.
Pembaur (München). Am 2., 4. u. 9. Klavierabende
von Pembaur, am 13. Schlußkonzert mit dem Orchesterverein.

— Itt. lüoi-ute ài DuZuuo. — 14. Wohltätigkeitskonzert

in der Pauluskirche, Solistin Clara Groh
(Budapest), Violine. — 14. Doppelquartett des
Bürgerturnvereins, Johanna Zybach. — 25. Kommermusik des
Kergel-Quartetts Mannheim.

Okt.: 2. Kammermusik des Flonzaley-Quartetts.
— 7. Karl Baumgartner, Lieder u. Arien. — 9. Elisabeth

u. Fritz Reitz-Groset, Cello u. Klavier. — 14.
Extrakonzert der bern. Mufikgesellschaft, Elegie v. O. Schoeck,
Liederfolge nach Gedichten v. Lenau u. Eichendorff, für
eine Baßstimme (Felix Lössel) u. Kammerorchester. —
16. Zu Ehren d. Schweizerwoche Aufführung v. Werken
schweiz. Komponisten auf dem Schänzli. — 23. Ernst
Schläfli, Bariton, u. Fritz Jndermühle, Klavier. —
25. Gertrud Gautschi, Sopran, Lieder. — 26, Sooists
àss lustrulusuts à vsut às?uris, avss ls «onsonrs
às Mrne Maris ?uutkss, Pianist«. — 28. Louise
Bosch-Y-Pagss u. Louis Kelterborn (Burgdorf), Harfe
u. Cembalo. — 26. Clara v. Waldkirch. Sopran, u.
Karl Heß. Orgel. — 30. Jos. Szigetti. Violine,

Ausstellungen.

Kunsthalle. 4. Nov./2. Dez. Adolf Tische u. A.
Hünerwadel. — 8. Dez./6. Jan. Bernifche Künstler. —
13. Jan./10. Febr. A. H. Pellegrini. E. Morgenthaler,
Eug. Ammann u. Lyceum-Club. — 16. Febr./16. März
Hans Berger. Willy Fries, W. Härtung. B. Züricher.
— 23. März/27. April Aug. Giacomelli, und Plastiken
v. B. Haller u. I. Vibert. — 10. Mai/15. Juni Hans
Thoma. — 22. Juni/13. Juli Turnus. — 17. Aug./14.
Sept. Schweiz. Kunst von Witz bis Hodler (vorher in
Paris) ; ein Teil der Ausstellung im Kunstmuseum. —
28. Sept./26. Okt. Lovis Corinth.

Gewerbemuseum: 17. Nov. 1913/6. Jan.
1924 Werkbund. — 8. Febr./16. März Trachtenbilder
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b. «Reinfiarbt. — 6. guli/9. Slug. DredjSterarbeiten»
BanberauSftettung. — 12./18. Sept. Sinoleumplafat
f. ©iubiaSco St.»©. — 12./28. Dft. Sapetenmufter. —
SBettbewerb ber Salubra «21.=©. — 9ln ber „Saba" in
Burgborf. — 1. Stug./15. Dft. SluSftettung bon Strbeiten
Per Sdjüler ber funftgeWerbt. Sefiranftatt unb ber fera»
mifriien gadjfdjule.
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V. Reinhardt. — 6. Juli/9. Aug. Drechslerarbeiten-
Wanderausstellung. — 12./18. Sept. Linoleumplakat
f. Giubiasco A.-G. — 12./28. Okt. Tapetenmuster. —
Wettbewerb der Salubra A.-G. — An der „Kaba" in
Burgdorf. — 1. Aug./15. Okt. Ausstellung von Arbeiten
der Schüler der wnstgewerbl. Lehranstalt und der
keramischen Fachschule.
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